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Das Schreckensgespenst
der modernen Menschheit ist zweifellos die Nervosität, die heute schon in allen Schichten der
Bevölkerung bei alt und jung in besorgniserregender Weise grassiert. Dass* diese « Mode-
krankheit» einen so bedrohlichen Umfang annehmen konnte, ist einerseits eine Folge unserer
vorwärtshastenden, unruhigen Zeit, anderseits aber auch darin begründet, dass viele Leicht-
nervöse mit unbegreiflicher Sorglosigkeit dem Leiden seinen Lauf lassen, statt es mit den Mitteln
zu bekämpfen, die uns glücklicherweise die Wissenschaft au die Hand zu geben vermag. Wer
irgendwelche Anzeichen der Nervosität bei sich verspürt, wie Angstgefühle, Erschrecken, Ge-
mütsverstimmungen usw., der warte nicht ab, bis es zu spät ist, sondern gehe energisch gegen
das Leiden vor. Er gewöhne sich an eine leicht verdauliche reizlose Kost, vermeide alkoholischè
Getränke und das Bauchen, mache sich viel Bewegung im Freien und nehme ausserdem reget
mässig ein so vorzügliches NervenStärkungsmittel, wie es das „Nervosan"
ist, das sich glänzend bewährt hat und das dank semér auf streng wissen-
schaftlicher Basis beruhenden Herstellungsmethode von vielen Ärzten warm

•empfohlen wird. „Nervosan" ist in allen besseren Apotheken der Schweiz
erhältlich, doch hüte man sich beim Einkauf vor Nachahmungen und verlange
ausdrücklich das echte „Nervosan" mit der hier abgebildeten Schutzmärke.

Depots in Bern in den Apotheken : C. Bornand, Schwanengasse 11,
<t. Schmid, Kramgasse 21, A, Knuchel, Länggasse28, B. & W. Stnder, beim Bahn-
hof, Apotheke zum alten Zeughaus, Waisenhausplatz 21, Walter Mosimann, Boll-
werk 19; F. Mosimann in Langnau; Apotheke C. Kürsteiner in Thun; D. Grewar
in Meiringen; 0. Suidter in Luzern, sowie in allen Apotheken von Basel,
Bern, Luzern, Biel, St. Gallen und Zürich. (H1191A)

in IHUN. untere ftauptqas

Höflich empfohlen

O-ÖO

Wasser und
Dampf-Betrieb

^OCfSmBRiK
Wollspinnerei Färberei

Halbleio

Halbtuch
BerreModen

und

DameMeD
in äusserst solider

Qualität.

Senden Sie uns Ihre Schaf-
wolle, auch alte Wollsachen und
Abfälle zur Fabrikation ein.

Verlangen Sie Muster und'Preisliste. (H1190A)

Heelden Fabrikationsgeschüft, kein Tauschgeschäft.
Zusendungen unter 10 kg am besten per Post.

S. Stückig Söhne, Steffisburg, Kanton Bern.
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vas Leki'eeliens^espensi
der modernen blensobbsit ist xvsiksilos die Nervosität, dis bents sebon in allen Lebiebten der
LevölksrnnA bei ait nnd jnng- in besorKniserreASnder Weiss grassiert. Dass'diese - blods-
krankbsit » einen so bedrobliebsn IImkanK annslnnen konnte, ist einerseits sine KolZe nnssrsr
vorvärtsbastsnden, nnrnbÎASn Aeit, anderseits aber aneb darin begründet, «lass viele Deielit-
nervöse mit nnböKrsitliebsr Lor^losiAkeit «ism Deidsn seinen Dank lassen, statt es mit «ien blitteln
xu. bekämpksn, die nns Zlnekliobervsiss die Wisssnsebakt an die Hand xn Asben vermag, Wer
irgendvslebe ^.nxeiebsn der Nervosität bei siel« verspürt, vie ibnZ'stZ'Sknkls, Drsebroeksn, Gs-
mntsvsrstimmnngen nsv., der varte niebt atz, bis es xn spät ist, sondern Aöke snerKiseb K^eAön
das Deiden vor. Dr Zevökns siel« an eins leiekt verdanliebe reixiose Kost, vermeide alkoboiiseb«
Getränks nnd das Ranebsn, maobe sieb viel LsvsAnnK im Kreisn nnd nsinne ausserdem rSKel-
mässiA sin so vorxÜAliebes Nervenstärknng-smittsl, vis es das „Ille^vonsn"
ist, das sied glänxend bsväbrt bat nnd das dank seiner ant streng visssin
sekaktliebsr Lasis bsrnbenden KsrstsllnnMmstbods von vielen ^.rxtsn varm
smpkoblen vird. „lllenvnssn" ist in allen besseren ^.potbeken der Lobveix
srbältlieb, doeb bnte man sieb beim Dinkank vor Naobakinnngen nnd verlange
ansdrneklieb das seilte „lllei-vossn" mit der bisr abZebildstsn Leliutxmärks.

Depots in Lern in den ^.potbeksn: k!. Lornand, Lebvansngnsss il,
G. 8ebmi«l, Kramg-asss 21, 1. Knuvbol, Däng-Kassv 28, L. â W. Ltndor, beim Labi«-
dot, bpotkeke /llul alten itsugbaus, Waisenbansxlatx 21, Walter Aosimanil, Loll-
verk 19: K. Nvsimann in Langnan; «Ipotbeks <l. Knrsteiner in Ilinn; v. Lrevar
in llleiringen; y. Luîllter in Lnxern, sovis in allen «Vpotiisken von Las«;I,
Lern, I-nxern, Liel, 8t. Lallen nnd Aiirlvd. <n nsi

llôtlieb empkoblen

^/oss'er uni
Dsm^Làcb

Isldlà
IKIàtiich

Mewà
viiâ

»MUM
in -iussersl solider

i Yoslitîit.

,Lenden Lie >m» Idre 8ob»I-
«volle, aneb all« lülollsscken nnd
bblàiie sur Fabrikation ein.

Verlangen Lie bluster und'Lrèisliste. lniig» à.)

Resiles Kabrilrationsgssobâkt, kein îansolrxosoààtt.
Zlusendungen unter 1l) kg am besten per Lost.

8. 8tllvkis 8ôìtvv, 8ivMsdui-g, Canton Lern.
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IKB m
jeber Stït (aucfj alte gäüe): ®lieber)UCf)t, ®ltebcrrei$Ctt (oft fâtfcÇIidÇ and) al§ @idjt Bejeicfmet),

©licberfteifljcit, (fjrotttfdje ftcberlofe ©elcnfrljemnatismen, ^efcnfdjup, 9ftüöcu= it. Srcuj=
ftfjmcrjen, ftcifer .gjalô, r^cumatifdje ^IcrDcnfrftmcr^en Neuralgien), §iiftto)cl) (QfcÇtaê), 3afjn=
uttb ®cfid)tsfd)tnerjcn ufm. toerbcit, ofrtte SBemfäftöriwa, rafcfr flelinbert unb
fie^etlt blttd) bte feit ffnhraeljnten beroälmte, är^iticf) glänaenb 6egutnd)tete (SirtteiBung

"2-U)citmcxtol'
33ortrefftid^eë SDttttel gegen anbere ©rfättungSfranflfeiten mie fSrilftfutlirrlj,
Ruften, ^cifcrfeit. 33efteg SBot6eugimgëmittet gegen ^ttfluettja. SBitft

aurf) oor^ttgitdf) Bei Serrciihuigeii, Duct|tf)tiiigcii, SBerftaiidjungcn unb

gegen g-roftbculcit (SQBintergfrtft).
SBtele geugniffe Bon Slrjten, Slpotlfefern unb ©eifeitten liegen gut Situ

(©(Suçmartc) gcntralbepot Otto Siebet 91.=©., Sutern.
Qebe gtafctje DtBeumntot ift betpocft in ©rfjadftet mit oBigct @d)u|marl;e unb mit ©e6mutf)ganroetfutig
unö ift erpitiicB ju gr. 1. 75 in aüen ïtyotljefcn bcr ©djtocij.

W* Sitefeg attbetnährte jpangmittel erften 9?attftc3 fotltc in feinem jjnufe fcfricti

Schweizerische Uolksbank
Basel, Bern, Oelsberg, DietlKon, Treiburg, $t. Ballen, 0enf, St. Immer,

Eansanne, Montreux, montier, Pruntrut, Salgnel^gier, Chalwll,
Çramelan, Uster, ttletzlkon, lUintertbur, Zürich.

Agenturen in Altstetten und Tavannes.
Jahr Mitglieder Stammkapital Reserven Umsatz in doppelter Aufrechnung

Fr. Fr. Fr.
1869 177 7,730 310 204,200
1879 2,113 1,323,310 40,550 322,668,610
1889 5,297 4,386,520 228,800 1,234,402,090
1899 18,958 17,493,390 2,202,940 3,555,715,600
1909 48,138 46,906,010 8,869,920 8,970,314,700

11,551,396,1881915 68,725 68,250,110 15,818,800

Annahme von Geldern in Konto-Korrent, gegen Obligationen, Depositenhefte und Sparhefte.
Gewährung von Krediten und Darlehen auf Wertschriften, gegen Grundpfand oder Bürgschaft.'
Inkasso und Diskonto von Wechseln, gekündigten Titeln und Coupons. Checks und Kredit-
briete auf alle Hauptplätze der Welt. Ausführung von Geldsendungen nach allen Ländern.
An- und Verkauf von Boliden Anlagepapieren, fremden Noten und Geldsorten.

Ausführung von Börsenaufträgen, Aufbewahrung und Verwaltung von Wert-
schritten, Vermietung von Tresor-Schrankfächern unter eigenem Verschluss des Mieters.
Vermögensverwaltungen.

Reglemente zu Diensten. Strengste Diskretion. CK1204 A)

Auskunft erteilen Die Direktionen.
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HìHeumcctismen
jeder Art (auch alte Fälle): Gliedersucht, Gliederreißen (oft fälschlich auch als Gicht bezeichnet),

Gliedersteifheit, chronische ficberlose Gelenkrheumatismen, Hexenschuß. Rücken- u. Kreuz-
schmerzen, steifer Hals, rheumatische Nervenschmerzen (Neuralgien), Hüftweh (Ischias), Zahn-
und Gcsichtsschmerzen usw, werden, ohne Berufsstörung, rasch gelindert und
geheilt durch die seit Jahrzehnten bewährte, ärztlich glänzend begutachtete Einreibung

MHeumcltoL
Vortreffliches Mittel gegen andere Erkältungskrankheiten wie Brnstkatarrh,
Husten, Heiserkeit. Bestes Vorbeugungsmittel gegen Influenza. Wnkl
auch vorzüglich bei Verrenkungen, Quetschungen, Verstauchungen und

gegen Frostbeulen (Wintergfrist),
Viele Zeugnisse von Ärzten, Apothekern und Geheilten liegen zur Ein-

(Schutzmarke) gus à Zcntraldepvt Otto Bieder A,-G,, Luzern.
Jede Flasche Rheumatol ist verpackt in Schachtel mit obiger Schutzmarke und mit Gebrauchsanweisung
und ist erhältlich zu Fr. 1. 75 in allen Apotheken der Schweiz.

WM" Dictes altbewährte Hausmittel ersten Ranges sollte in keinem Hause fehlen!

Schweizerische OoHisbank
Lasel. Lern, velsberg, vletikon. Ireiburg. 8t. Salien. Senk. 8t. Immer,

Lausanne. Montreux. Moutier. ?runtrut. 8aigneligier. Tvalwll.
Tramelan. Uster. iLetxikon. Alntertftur. Zürich.

^Ksrttrrrsn in ^.Itststtsn unâ Savannas.
^liì^lisàsr 8t»mirikâpììa1 lìsssivsll Hmsàì? Ill ävppslßsr ^ll5rseìillllll^

?r. r'r.
1869 177 7,730 310 204,200
1379 2,113 1,323,310 40,550 322,668,610
1339 5,297 4,336,520 228,300 1,234,402,090
1899 18,953 17,493,390 2,202,940 3,555,715,600
1909 48,133 46,906,010 3,869,920 8,970,314,700

11,551,396,1831915 63,725 63,250,110 15,818,800

»nnatiino von lletâsen in ssonto-Lurrent, zegen DdUxationen, vspositouNekto unà 8purtiokte.
von tleeitiien anà Useleken auk ^tertsekrikteo, ge^en Drunàgtanà oàer Lürgsekakt.

Inkasso uaà lliskonio von?seàà. xekiinâi^à liteln nuà Loupons. vkeoks unâ Ilnsilit»
deiekv auk à liauptplàe àer ^Vslt, àskûbruvg von lZelâsonliungsn oaeb allvn I.äniieen,
ptN» unâ Vsi^kaulk von sollàen ìnlassepapieren, kremàen kioton uaà Deltisorten.

»usîtlki^ung von llii^ssnautti^ägen, /ìufdouuslinung uaä Ve>e«aliung von
sok^ilkîsn, Vvninieîung von D^e»oe»Svknank?ä«:I>s^n unter eigsnein Versckiuss «tes Meters
Vvi^inSgonsvoinersItungen.

RsZieinsnte eu Diensten. Strengste Diskretion. lu 1204 à>

.iuskunkt erteilen Dis Dinsirtionsn.
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n IC Sie tun gut daran, stets eine Flasche

| Zellers Englischen Wunderbalsam
|| im Hause zu haben. Dieser in vielen tausend Familien hochgeschätzte und viel gepriesene Wunderbalsam hat in den 50 Jahren

seiner Herstellung unter den vielen Hausmitteln einen Ehrenplatz erworben. Tausende verdanken ihm Gesundheit und Heilung
II von ihren Leiden. Tatsächlich gibt es kein Mittel, das in so mannigfacher Weise Verwendung findet, wie Zellers Wunder-
II baisam, dank seiner vorzüglichen, aus altbewährten Pflanzenstoffen bereiteten Zusammensetzung.
• So schreibt Herr tr. B. in Laupen (Zürich) : -Ihr Wunder-
H baisam hat den richtigen Namen, denn meine Frau sagt, sie

• I könnte nicht mehr ohne solchen sein. Sie hat ein böses Herz-
leiden und musste vor ca. drei Jahren eine lange Zeit aus-

y setzen wegen Herzklappen-Entzündung. Nach langer Zeit
H endlich wollte meine Frau nun wieder zur Arbeit. Doch der
J® Arzt wollte nicht, denn er sagte: Sie sei nicht mehr zuip

Arbeiten, und sprach ihr fast das Leben ab. Meine Frau hat
es doch probiert (sie ist Weberin) und hat hie und da Wunder-
baisam genommen. Sie merkte bald, daBS solcher ihr gut tue.
Und beute nach drei Jahren arbeitet sie noch fest und kann
auch wieder schlafen und liegen bald auf beiden Seiten, was
sie nicht mehr konnte. — Senden Sie mir daher nun gerade
zwei ganze OriginalflHschen à Fr. 6.50."

„Seien Sie so gut und senden Sie mir eine
Flasche von Ihrem berühmten englischen Wunder-
baisam. Habe schon mehrere Male von Ihnen
gehabt und auch schon von anderen Sorten, aber
von allen Ihren am besten gefunden", schreibt
Frau E. R. in Bözingen.

„Senden Sie mir sofort zwei Stück ganze Ori-
ginalfla8chen à Fr. 6.50. Wir sind sehr zufrieden mit
Ihrem Wunderbalsam, er hat noch nie Beine Wir-
kung versagt. Diese kostbaren Tropfen sind für
uns zu einem unentbehrlichen Arzneimittel ge-
worden", schreibt Herr G. Sch. in Ostermundigen
bei Born.

„Ersuche Sie höflich, mir Unterzeichnetem eine
grosse Flasche von Ihrem echten, weltberühmten
Wunderbalsam zü schicken. Habe die letzte Fla-
sehe diesen Sommer schon aufgebraucht, denn
ohne diesen Balsam kann ich nicht mehr sein, der
sollte in keinem Hause mehr fehlen. "So schreibt
aus Dankbarkeit für die guten Dienste, die
dieser Balsam ihm leistete, Herr J. E. G. in Tössriedern-
Eglisau.

Herr H. W. in Luzern schreibt zu seiner Bestellung fol-
gendes: „Bitte Sie recht höflich um gefl. Zusendung einer
Flasche Wunderbalsam à Fr. 2.20 per Nachnahme. Ich hatte
Gelegenheit, die Güte und Nützlichkeit des Wundcrbalsanis
zu erproben und kann Ihnen mitteilen, dass derselbe in jeder
Familie zu finden sein sollte, denn ein besseres und nütz-
lichores Mittel als Ihr Wunderbalsam liess sich gar nicht finden.
Ich werde offenbar innert kurzem in den Fall kommen, eine
grössere Quantität von Ihnen zu beziehen. Werde mir aber
auch ein Vergnügen daraus machen, dieses Heilmittel bei jeder
sich bietenden Gelegenheit angelegentlichst zu empfehlen."

Frau R. in St. Nikiaus bei Koppigen bestellte eine ganze
Originalflasche und schrieb hierzu: „Mein Mann
leidet an einem Magenübel, da leistet ihm dieser
Balsam gute Dienste."

Frau R.-Z. in Hinterwil-Uerkheim bestellte eine
halbe Flasche Wunderbalsam und schrieb dazu:
„Teile Ihnen mit, dass ich mit Ihrem Englischen
Wunderbalsam sehr zufrieden war, denn er hat
mir fiir mein langes Magenleiden sehr gute
Dienste geleistet. Habe den Balsam auch an-
dern bestens empfohlen, welche auch bald von
Ihrem Baisam Gebrauch machen werden."

„Senden Sie mir gefälligst wieder eine halbe
Flasche von Ihrem berühmten englischen Wunder-
baisam, ich kann ohne diesen nicht mehr sein,
er hat mir bei Kehlkopfentzündung sehr gute
Dienste geleistet", schreibt Herr Sl. Sch. in
Schinznach.

Herr F. D. in Lyss bestellte eine Flasche und
schrieb dazu folgendes : „Dieser Balsam leistet uns
auch gute Dienste. Es ist schade, dass ich nicht
eher von Ihrem Balsam bestellt habe. Er ist aus-

gezeichnet für alles. Wenn es möglich ist, so werde ich
Ihnen neue Kunden zuhalten in Lyss und Umgebung."

Dies nur einige wenige von den vielen tausend freiwilligen Anerkennungsschreiben, die uns täglich unaufgefordert zu-
gehen. Insbesondere wird immer wieder hervorgehoben, dass dieser Balsam bei allen Magenbeschwerden sich ausgezeichnet
bewährte. Es ist leicht begreiflich, dass alle Schädlichkeiten, die auf den Magen einwirken, einen grossen Einfluss auf das
Wohlbefinden und die Gesundheit des Menschen ausüben. Appetitlosigkeit, Uebelkeit, Erbrechen, Aufstossen, Blähungen,
Magenerkältung und Magenschmerzen, Magensäure, Darmbeschwerden, Grimmen, Leber- und Milzleiden, Unterleibs- und
Yerdauungsbeschwerden sind auf Störungen des Magens zurückzuführen, welche zu chronischen Magenkrankheiten Ver-
anlassung bieten können. Gegen alle diese Leiden dient dieser Balsam als ausgezeichnetes Vorbeugungsmittel, wie auch gegen
Influenza, wie dies schon oft bestätigt wurde. Des weitern wurde in sehr vielen Fällen konstatiert, dass dieser Balsam bei
Asthma, Angina, Schluckweh, Halsentzündungen und sonstigen Halsleiden, gegen Zahnschmerzen, entzündetes Zahnfleisch,
gegen Nasenbluten, Ohrenschmerzen, entzündete Augen und Brandwunden mit grossem Erfolg angewendet wurde. Ins-
besondere wird auch die desinfizierende und heilende Wirkung bei allerhand Wunden rühmend hervorgehoben, wie auch
bei weissem Fluss dieser Balsam mit Erfolg zu Scheidensptilungen verwendet wurde. Zellers Wunderbalsam, der an der Schweiz.
Landesausstellung in Bern 1914 mit der höchsten Auszeichnung (Goldene Medaille) in der Kollektivabteilung Pharmacie, prä-
mlert wurde, hat tatsächlich Weltruf erworben, da Bestellungen aus all en Ländern eintreffen, und ist es speziell die persönliche
Empfehlung von solchen, die diesen Balsam erprobt haben, die diesem in
so viele Tausende von Familien Eingang verschaffte und diesen zum un-
entbehrlichen Universalhausmittel machte. Keine der vielen Nachah-
mungen kann sich eines solchen Erfolges rühmen. ZcllersWunderbalsam
enthält keine giftigen od. zu stark wirkendenStoffe, kann daher auch nie-
mais schaden, sondern wird in jedem Falle seine wohltätige Wirkung
ausüben. Man verlange daher stets in allen Apotheken den allein
echten Wunderbalsam von Max Zeller, Romanshorn, welcher niemals
offen, sondern stets nur in Originalflaschen zu Fr.-.50, 1.-, 2.20,3.50
und 6.50 erhältlich ist. Wo nicht erhältlich, bestelle man direkt bei
den alleinigen Fabrikanten (H1236 A)

Max Zeller Söhne, Apotheke, Romanshorn.

Gutschein Nr. 205
Damit jedermann sich von der grossen Heilkraft unseres
Balsams überzeugen kann, senden wir gegen Einsendung
dieses Ausschnitt es u. 10 Cts. in Briefmarken £. Rückporto

Gratis : 1 Mnsterfläscliclien.
Name:".

Beruf: Ort:

Strasse Kanton :
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^ M?" Tie îun guî dsesn, steîs vine flsseke
sellers kngiiscken >Vunderbu!sam

îî balsam, dank seiner vor^üglioben, aus altbe^äbrtsn Bdan2vnsto5sn bereiteten Zusammensetzung.

^ 80 sobreibt Lsrr B. in Raupen (2üriob) : »Ikr 'Wunder-
îî balsam

bat den riebtigsn l^amen, denn meine ^rau sagt,
si^

besonders vird aueb àie desliikl^lerende und bellende Wirkung bei allerband Wunden rübmend bervorgsboben. vrio sued
bei vvlssem k'Ius» dieser Balsam mit Brtolg xu 8ebsidensxülungen verwendet ^vurds. Kellers Wunderbalsam, der an der 8ebirv!r..
Landesausstellung In Bern 1V14 mit der böebsten ^ns7.v1ebnllng(6îoldenelllvdal1le) In der Lollektlradtellung kbarmaolv^ prä-

oben, sondern stets nur in OriginalLaseben ?>u ?r.-.50, 1.-, 2.20,3.50
und 6.50 srbältliok ist. Wo niobt erbältlieb, bestelle man direkt bei
den alleinigen Fabrikanten (111236^)

»Is» Sökne, «potkeke, Nomsnskonn.

lZuîsvksîii 2VS

disses àssobvittes u. l00ts.in öriekmarksn t. Büekporto

0rt:

107



40

Safjreit

üoit ^rofefforctt, praftifdjen îïrjten unb bcm ^3u6Ufum
angemanbt unb empfohlen, fia&cn fic6 bie

Apoth. Rich, Brandt's Schweizerpillen
(ein reined ^flanjenprobuft) als ein fteper ttnrf'enbeS,
nnaenebmcb uni» abfolut unfcfiäbtidftcS, bnSet BttttgeS

Hans- und Heilmittel
Bei ©Idrunncn in Ben Itnferleihdorßanen,

$äntorrljotbaI6efcljnierben, träßem ©tufUßnHßu.bar*
öuScntfteljcnbenSoIgen, n)ie: UeOelfett, ^abbrennen,
Slufftoftcn, ätppetitmanflcl, SBiotttßfeit t. b. (sSIiebcrti,
Serftitmnunß, ©lutonbrnnß noch Stopf u. ©ruft, Stopf,
[cpmeraen, ^)eraf(opfcn, ©rfjnnnbelanfölle, Sltemnot,
Sieher, unb WoBenftörnnBcn «fin., »orjügtirti bcwüfirt.

©te ftnb jur äEStnfreiittflunß unübertroffen.
Slcfttung auf bie gefc(?ltdi gefd?ü(jte (Stifette, metfteS ^re«5
trn roten ^elbe unb ^lamenSang 9îrf)b. SBranbt. @rs
hältlidj in ben Slpotïjefcn à Sr 1. 25 bie ©djacfjtel. SBo

nirfjt öorrätig, ftfiretbe man an
A.-G vorm, Apoth. Rieh. Brandt, Schaffhausen.

@ ä m 111 dj c

§oIjb!aê=, 93Icd)= liitb ©aitciu
inftrumente, §anbljarfcn unb

<®pre(t)uiafrf)incn, platten, 9Jiuft=

falicit, ©aiten, 33 eftanb teile aller
3Irt begießen ©ie anerfannt
billig unb gut bei (his-ba)

B.
^rolfliurflllï. (|>L'tert Sroööitrgrtr.

2 Sütinuten »om SBafjnljof.

Qttuftr. ïpreiêlifte gratis. ©omt=
tagg »Ott 10—12 Up geöffnet.

©pejinlität:
aller ©tjftcme

in.enormer SFugtuahl. 9t e=

iparaturen an allen SOtufifinftru»
menten, auef) an ©predjmafc^tnen

prompt unb billig.
Öunberte freitoiHiger Stner=

tennungen »on SDtüftfgefelD
fdjaften, Seprern unb fßribaten

CHRONOMETER INNOVATION
Direkter Verkauf vom Fabrikanten an Private.
5 «Jahre Garantie - 12 Monate Kredit - 8 Tage Probezeit

75 Z?nZunen,
starkes Ge/zänse SiV&er
»~/««0 Ao/i/ro/Zter/ /?e-
//('/- ZJeScoraZ/o« fAfusZ.
£?sc/z).
Anzahlung 5 Ir. Monatsraten 5 fr.
Die gteic/ie De/lrorolio/z
on/einer5/zrini^eeÄeZ
«/ir uni/ ///n/ertfee^e/
mi'/ « Wï/Zie/izi Tel/». •

Nr 3?81 Fr 66.— gegen Bar

Fr. 73.— auf Zelt
Anzahlung 10 f Monatsraten 5 f.

ytii/ Wn/zsc/i vreri/e/z
i/i'ese 2 Aîor/e//e ozic/z /«
Goldgehäuse, 74 oiter

7S Ar., geZ/e/erZ.
Beachten Sie die

grossen Vorteile unse-
res Verkaufs-systems

Innovation
Präzisions Regulierung Mehr als

^ 12.000 Chronometer Innovation

G> im Gebrauch Zahlreiche

Anerkennungschreiben
47

N0.3Z7S

A. MATTHEY-JAQUE7 Fabrique Innovation - Cliaux-de-Fonds
Vertrauenswürdige u. altrenommierte Firma Gegründet 1903Die erste ihrer Art in der Schweiz - Oft nachgeahmt

„ nie erreicht
VerZnneen Sie unsere AoZoZo.ge jjraZrs und Franco. - Grosse

/JiiswoZz/in tf^ii/a/eiirezz, Weener iz. Diyoïi^rieivtzrezz. - D///e zte/i/Vazziezi iter Zei/im^o/i^eZze/i. - TYte^eii. so/icte Reizten^esiic/*/

golgenbe ©efehbiidjer, bie am 1. Qanuar 1912 in
Straft traten/ ftnb in unferm Sßertag erfLienen:

mit gnhattgberjeichnig nnb alphabetifcfjem ©aäfregifter.

Bn Seinen gefiunben gt. 3, imrdgdioffen gr. 5.

mit ©inlettung Unb SSertoeifungen auf bag alte @efe|,
fotoie mit 3fngattg»erjeicÇnië unb alppabetifchem @acf)=

regifter.

3n Seinen gebunben gr. 3, burdjfdjoffcH gfr. 5.

SBeibe @efe|6ü<her ftnb für jeben Staufmann, @e,
toerbetreißenben unb Sanbmirt unentbehrlich, ba man
oft genötigt fein totrb, bie SBeftimmunaen beg ©efe^eë
nachäulefen. ®en ©eßraucl) erleichtern bag augführlicfje
Sîegifter unb beim Dbltgationenrecht bie SBertoeifungen
auf bag Bisherige Stecht.

©rpWitf) in ben Suchhanblungcn unb bei ben

Verlegern

1Q8

^tampfli & ©ir. in gern.
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Jahren

von Professoren, praktischen Ärzten und dem Publikum
augewandt und empfohlen, haben sich die

Hpoà 6ià öeanlit's sollwei^erpillen
(ein reines Pflanzenprodukt) als ein sicher wirkendes,
angenehmes und adsolul unschädliches, dabei billiges

Saus- uizü LeilmMel
bei Störungen in den Unterleibsorgancn,

Hämorrhoidalbeschwcrde», trägen, Stuhlgang „.dar-
aus entstehenden Folgen, wie : Uebelkeit, Sodbrennen,
Ausstößen, Appctitmangcl, Mattigkeit i. d. Gliedern,
Verstimmung, Blutandrang nach Kopsu. Brust, Kops-
schmerzen, Herzklopfen, Schwindelanfälle, Atemnot,
Leber- und Gallenstörungcn usw., vorzüglich bewahrt.

Sie sind zur Blntreinigung unübertroffen.
Achtung auf die gesetzlich geschützte Etikette, weißes Kreuz
im roten Felde und Namenszug Nchd. Brandt. Er-
kmltlich in den Apotheken à Fr 1. 25 die Schachtel. Wo

nicht vorrätig, schreibe man an
H..-S vorin. 7^potbi. Rioll. Lra-näi, Lods-Mrausen.

Sämtliche
Holzdias-, Blech- und Saiten-

instrumente, Handharfcn und

Sprechmaschinen, Platten, Musi-
kalten, Saiten, Bestandteile aller
Art beziehen Sie anerkannt
billig und gut bei <n ls?s^>

A. 'Uopp
KrolMrgslr. MteN Arotzöurgstr.

2 Minuten vom Bahnhof.

Jllustr. Preisliste gratis. Sonn-
tags von 10—12 Uhr geöffnet.

Spezialität:

Alîhklll aller Systeme

in enormer Auswahl. Re-
paraturen an allen Musikinstru-
mcnten, auch an Sprechmaschinen

prompt und billig.
Hunderte freiwilliger Aner-
kennungen von Musikgesell-

schaffen, Lehrern und Privaten

lî^OV^IO^
vivekter Verkauf vom Fabrikanten an private.
5 tlslipe (ZJrZnliv 12 /Nonalo - 8 l'ag« Ppokoxeilt

Tlu^erFunF /.? /?ubàn,
«tarlces F/Vbe/'
°"°/ooo /?e-
//e/-/Zàratto.u tàsk.

än?itlilunii s ls. »longkrkiten 5 fr.
O/e F/e/c/ke Oe/ro^t///o//

///?//
m/7 « l^/7/te/m 7^e/k».

kr Z?8I k^r 66.— gegen Kar

Nr. 73.— Ml lklt
àklung 10 l Iilonst>sslen 5 f.

à/ lp////6c/l
o//c7/ m

Qvlcl^ellâuse. oe/e/-
7.V Feste/erk.

keackten 8ie sie
^ro88en Vorteile un8e
re8 VerlluuL8-8V8tem8

Innovation

^egvllerung
Illedr als

F »màmxnàeà»
ko.z?^ "
A. UIIM-AWl' lsbriPk lnnovsàii - kliM-llk-foià
Vertrsuenstvürüise u altrenommierte NIrms oexrünüe, lS03vie erste ikrer à in à 8cbrve>? - ott nucbeeabmt

^ nie erreicktVeàven Sie unsere stlolo/oee xrâ un^ franco. - «rosseà///ake///-e//. lVee^er u. S//on^r/>u'tt/-e/7 - S,7/e ààmen à anheben - 50/,à /ì^e/à

Folgende Gesetzbücher, die am 1. Januar 1912 in
Kraft traten, sind in unserm Verlag erschienen:

mit Inhaltsverzeichnis und alphabetischem Sachregister.

In Leinen gebunden Fr. 3, durchschossen Fr. 5.

mit Einleitung und Verweisungen auf das alte Gesetz,
sowie mit Inhaltsverzeichnis und alphabetischem Sach-

register.

In Leinen gebunden Fr. 3, durchschossen Fr. 5.

Beide Gesetzbücher sind für jeden Kaufmann, Ge-
werbetreibenden und Landwirt unentbehrlich, da man
oft genötigt sein wird, die Bestimmungen des Gesetzes
nachzulesen. Den Gebrauch erleichtern das ausführliche
Register und beim Obligationenrecht die Verweisungen
auf das bisherige Recht.

Erhältlich in den Buchhandlungen und bei den

Verlegern

Z0P

Stämpsti k Cie. in Kern.



Eidgenössische Bank A.-0. Bern.^lXi.iTrKiEÄr^Ä
oon Geldern auf festen Germin und gegen Obligationen und Kassascbeine. Einlagebefte. An- und üerkauf
ponWertscbriftcn, Aufbewahrung und Uerwaltung oon Wertpapieren, Uermietung non 6eidscbrankfäcbern,
0oupons-6inlö$ung. Auszahlungen in Amerika u. andern Weltteilen. Eröffnung oon Krediten, Geldwechsel.

(Sine grofje ©loljltat für Kraule unb 6d)toad)e ift (H1275AJ

^artguifai
2Ï18 ibeale8 ©tärlungSmittel allgemein beliebt.

Ucberofl, too cS fid) battim
Banbelt, burdj rafdje, gefunbe ©lut-
bilbung unb gefteigerten ©ppetit bem
Drganl3mu8 erneute Kraft unb ©Uber«
ftanbSfät)ig!eit ju beriefen, ift eine

6anoutfatttur
(tl)t angqeigt.

Sanauifat bttoaljrt (leb sot.
jüglidj vn Oer SRefonbalefjenj nadj
ferneren (Srlranfungen, nad) fbrper-
lidjen unb geiftigen Ueberanftren-
gungen.

$anß«ifat ift ft^r mobt-
fdjmedenb, unb tann eine Kur ju
jeber SatjreSjeit ohne ©erufSftörung
empfohlen toerben.

Su fjafien in atten Slpotljefen.
Driplnalflafd)c 5*. 3.75.

©rntiSmufter unb sptofprttt
bireït burd) bie

älpotfjefc
Dr. «$-. "gfücf^ter

Kreu^linflett.

BERN. : : Fuss-Arzt.
Dipl. Spezial. in schmerzl., sorgf. Beh«ndl
und Heilung von eingewachsenen Nägeln,
Hühneraugen, Warzen, hart. Haut etc. etc.

A. Rudolf, !!iiiides?.18,M'toT,w
Hygien. Fingernagelpflege. H 1186 A)

Manucure Teleph. 17"9. — Massagen.

Mttoer's

Sttlie

oon üBevrafchenber SBirffamfeit gegen ^»auts
franfheiten, (Schema, glecfctcn, Rinnen, rote
frieden, Surfen, 21usfrf)läge bcvfdncbencr
21rt, Krampfaberige ©Sunbcn, £ämor=
rfjoïbcn. $er Xopf gr 1.50 in aßen 2tpos
tljefen. (H 1274 A)
£auptnieberlage: ©potljcfe KälBerer, ©enf.

Der (H1266 A)
neue Prospekt Uber moderne

Acetylen-
Licht-, Koch-, Heiz-, Löt-
and Schweiss-Einrichtungen,
sowie über Acetylen - Sturm-
Laternen. Tisch-, Wand- und
Hängelampen für Haus, Werk-
statte, Stall u. Hof. Ebenso für
sämtl Installations - Artikel,
wie Brenner, Hahne, Lyra,
Bohre auf jede Länge, Ver-
hindnngsstück, Glaswaren. Car-

bid etc. etc. gratis von

Trulimann's Acetylen
In Emmenbrücke.

Hebamme
erster Klasse (H 1456 A)

Frau J". Grogniat
1 Fusterle X :: CiKKTF

Pensionärinnen zu jeder Zeit
Konsultationen — Diskretion

Telephon 58-81.

121. £himtttel &£te., ®pttaigafiel9. ©rrit
SReifetoffer

tmnbfeffer
iRetfetnfdien t.Ia Winbleber

'Portemonnaies
tn gräfeter SluSmabi

Vbotograpbie Sllbum«

Çofdarten'Stlibinn
«rtiuitorniftet tt. =toiii)cn

®ri)6teS üager tn

Spirliuarcn
Uîtb

gamUiemCptelen

6pcjiaitt&t in

kuppen, ^upueuttagen,
SeiterWogcn

2C. 2C. (H 1324 A) '

Cantonale (Sartcnöauftfiule
g>etrtüfe= utt6 ^Seinßau

:: tn Châtelaine bet ©ertf :•

©uboentioniert oon ber ISibgenoffenidjuft unb ben Kantonen ©Saab!
unb ©em. (H 1304 A)

©röftte (MuSjcitpnmigen an ben îluSftetiunaen.
ïioilflimbige tfjforetiftüe unb prafttfebe Stubien über ben Starten,
Bau. 20 ©rofefforen. 5 Kulturen chef®. Strenge UBerroacBung. ®ute
SBerpflegung fjiir äusfunft unb Programm menbe man (14 an bm
$)treftor Ch« Viatel, (£Bâtefaine Bei föenf.
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Mgêàiâ Sank U.S. Sîsn.^lW«^5Sîl«^
von Seiâern auf feîten Termin unâ gegen Obligationen unci Saötstchelne. Linlagebette. Ain- un<l verkauf
vonwertschritten, Hulbewsbrung unci Verwaltung von Wertpapieren, Vermietung von SeilUchranksächtr».
eouponî-Kiniôîung. /iutzsblungen in Smerlksu.snNernWeltteilen. LrSNnungvonSreâiten. Selâwecb>ei.

Eine große Wohltat für Kranke und Schwache ist (sisis^i

Scrnguiscrt
Als ideales Stärkungsmittel allgemein beliebt.

Ueberall, wo es sich darum
handelt, durch rasche, gesunde Blut-
bildung und gesteigerten Appetit dem
Organismus erneute Kraft und Wider-
ftandssähigkeit zu verleihen, ist eine

EWilisMur
sehr angezeigt.

Sanauisat bewährt sich vor»
jüglich m der Rekonvaleszenz nach
schweren Erkrankungen, nach körper-
lichen und geistigen Uederanstren-
gungen.

Tanguisat ist sehr wohl,
schmeckend, und kann eine Kur zu
jeder Jahreszeit ohne Berufsstörung
empfohlen werden.

Zu haben in allen Apotheken.
Originalfiasche Fr. 3.75.

Gratismuster und Prosp,kte
direkt durch die

Apotheke

Dr. K. Wichter
Kreuzlingen.

z; 11, e >.

Kiilbems

S-llie

von überraschender Wirksamkeit gegen Haut-
krankhcitcn, Eczema, Flechten, Finnen, rote
Flecken, Jucken, Ausschläge verschiedener
Art, Krampfadcrige Wunden, Hämor-
rhoïdcn. Der Topf Fr 1.50 in allen Apo-
theken. (Ki274 ^.)

Hauptniederlage: Apotheke Kälberer, Genf.

vor (Hl 266 â.)

Oickt-, Kock-, tlelx-, Ovt-

stätts, Lt»I1 u. Lok. Lbsnso tllr

i«se

r r --

?sn»lc>nài-lr>nkn rrr ^jselor r«ik
Konsultationen — Oiàrotlon
--! rvlexlion SS-81. !-!

z A. Hummel <k Cte., Spualgê is Bern

R-is-koffrr
Handkoffer

Reisetascheu t.In Rindleder

Portemonnaies
in größter Auswahl

Photographie - Albums
Postkarten-Album

«chnltoruifter u. -taschen

Wrösiie» Lager in

^ Spielwarc«
und

Familien-Epiele»

Spezialität in

Puppen, Puppenwagen,

Leiterwagen
zc. zc. (Li324â) '

KantoNle GlltteMuWle
Kerrrüfe- und Weinbau

:: in Châtelaine bei Geni

Subventioniert von der Eidgenossenschaft und den Kantonen Waadt
und Bern. (S 1304 4)

Größte Auszeichnungen an den Ausstellungen.
Vollständige theoretische und praktische Studien liber den Warten-
bau. 20 Professoren. 5 Kulturenchefs. Dtrenge Überwachung. Gute
Verpflegung Für Ausknnst und Programm wende man sich an den
Direktor Ch. Platel, Châtelain«' bei Kiens.
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Rheumatismus
Tausende an Rheumatismus leidende Patienten, die jähre-

lang' die allgemein gebräuchlichen Rheumatismusmittel ohne
Erfolg angewendet hatten, sind durch den Gebrauch von
Antalgine in wenigen Tagen geheilt worden.

Antalgine
ist ein unvergleichliches Mittel gegen sämtliche iormen des
Gelenk- und Muskel-Rheumatismus. Es heilt die hartnäckigsten Fälle
von Ischias und Podagra, sowie Migräne und Neuralgie.

ANTALGINE ist auf der internationalen Ausstellung fiir Nahrungs-
mittel und Hygiene zu Paris 1903 mit der goldenen Medaille preisgekrönt
worden.

Broschüren und Dankschreiben von geheilten Personen
und mit Angaben über Gebrauch und Wirkung des Mittels
werden auf Wunsch gratis und franko versandt.

ANTALGINE ist zu beziehen aus der (H1215A)

Apotheke Barbezat in Payerne 6 (Waadt).
Der Versand erfolgt porto- und emballagenfrei gegen Nachnahme von

Fr. 6.— für eine Flasche von 120 Pillen.

Für das Ausland ist der Betrag per Mandat einzusenden.

Siehe sofort Seite 114- u. Seite 120. (Interessante Mitteilung,)

(Sitte (Stfyarttts erzielen Sit, tncnn
Sie 3bre Sleiber=
ftofft birtli bon bet

£ui|f« 1.6(P
bejteljen. — SRebujierte greife bei ©infenbung

bott aSJoCforfien. (hmisa)
SKuftcr unb fretSItfit auf Verlangen fofort franfo.

$tut(ïtçie Offerte!
Offerieren allen Sefern für nur $r 1.- unfere äufjerft nü^lidjcn ©iidjer :

Afiuuttgsjiçntnafltlt unb Körperpflege,
b. f$r. 91orj, bipl. Don bec Université Médicale ißariS. 2)ient jur 93e«

fäuipfung bon Atemnot, 33Ieid)fud}t unb ïuberfuloje zc. unb jur Vlb«

Härtung bon ©eift unb Sörper.
ferner bie ^öücber: (H1325A)

^offts^etfftuttbe unb 5el'6ffl;iffe,
für alle ßranlljeitcn fieb rinen paffenben See felbft perjufteflen, 3*. -.50.

Oùofbenc Srfjaftftaiuiuer,
1400 SSorfrfjriftm jur 93egrünbung be§ SlÖot)lftanbe§, über Üanbtoirtfdjaft,
©Hernie unb ©etoerbe, gr. 2 50, aüe 3 83ü<per franïo ju Çr. 3.50.

Ucrlag p. |la|l-§tceubri, $rcujlingen.
(Slluftr. ßataloge über 33iid)er unb anbere Strtiïel gratis.)
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Rheumatismus
rallgSllàs all Rksllmatisilllls Isiclsllcls ?atislltöll, àis fakrs-

iallK àis allA-sinsill Asizrälledücksll Rksllmatismllsmittsi odns
LrkolZ AvA-svsiiàst kartell, sillà clllreii àsri (Zodrallâ voll
Anlalglno in völliASll ?atz'Sll Aàsilt voràsll.

^.utal^iue
ist sill llllvsrKisieirliekss Äkittel AS^'öll skmtiistis iormsll âss
kolook- iillà !Vlus><eI-f!lioumsIismuz. Ls ksiit à!« kartlläekiAstsll ?àìls
von lsotilas lliiâ ?odagea, sovis lVllgekne llllà lVeuealgle.

Adl?Al.<ZldlK ist »llk clsr interoatlonalon Ausstellung llie kaliemigs-
Mittel und tt>giene ?u earls 19V3 mit âsr goldenen lVIedsllls prsisKskröllt
worclsll.

Lrosodllrsll llnà Ogàsekrsidsll voll Ksàsiitsll ?srsonsll
llllà mit àZÂtisll irbsr tZsdrallà llllà 'Wirkung' àss Nittsls
wsràsll auk Wllnsek gratis llnà trallko vsrsallàt.

AlVIAKtZllVK ist sill izs^iàsll alls àsr <sieis^)

^Mbàe Larde^at in ?az/-erne 6
ver Versend srtolgt poeto- und embsllsgentrel gegen lVavtmalnne von

k^e. 6.— tiie eine l^lasodo von 12l> plllen.

?iir cias àslanà ist àsr Lstrag' psr Nanàat sill^llssllàen.

8ià sofort 8sits 114 o. Zsito IZV. (lotseessanto ^littoiluoA.)

Eine Ersparnis erzielen Sie, wenn
Sie Ihre Kleider-
stoffe direkt von der

Tuchfabrik A. Schild
Wern

beziehen. — Reduzierte Preise bei Einsendung
von Wollsachen. <si4ts^)

Muster und Preisliste auf Verlangen sofort franko.

Günstige Werte!
Offerieren allen Lesern für nur Fr 1.- unsere äußerst nützlichen Bücher:

Atmungsgymnastik und Körperpflege,
v. F. Norz, dipt. von der Université Neäioale Paris. Dient zur Be,
kämpfung von Atemnot. Bleichsucht und Tuberkulose zc. und zur Ab-
Härtung von Geist und Körper.

Ferner die Bücher: (31325^.)
Wokkstzeitkunde und Selösthikfc,

für alle Krankheiten sich einen passenden Tee selbst herzustellen, Fr. -.50.
Goldene Schatzkammer,

1400 Vorschriften zur Begründung des Wohlstandes, über Landwirtschaft,
Chemie und Gewerbe. Fr 2 50. alle 3 Bücher franko zu Fr. 3.50.

Uerlag M. Rast Streubel, Kreusiingcn.
(Illustr. Kataloge über Bücher und andere Artikel gratis.)
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F®lf^SîfîfPîff[ffl " ^uSfiüjmngen empfiehlt ^sa)
lljIriälaaiiiiUM Xidjoti,}, ^Banbagift, Äefjlergaffe 16, SBern.

Es gibt keine dämpfigen Pferde mehr!
ijäfe Alle Affektionen der Lungen und Luft-

wege bei Pferden werden rasch und
gründlich geheilt bei Verwendung des

~ berühmten (H 146O A)

Sirop Fructus
yon Tierarzt J. Bellwald.

Tausende von Dankschreiben direkt von den Besitzern.
Preis pro Flasche Fr. 3. 50.

Kein Depot und keine Vertreter. Man wende sich direkt
an den Erfinder

J. Bellwald, Tierarzt in Sitten.

®cftd)të= il Irmljaare
Derftbtniiibcu ftJjmerjloS unb ftdjer burcfi bett ©c6rau<6 metnee
WntbaarungSmittelS. älnraenbung äufterfi cinfnrfj, abut (eben
Schaben für bie £aut. 2)i8frcier 93erfanb gegen üftacffttaljme.
preis ber gtafifie mit ©ebrauebsanwetfung ftr. 2.—. <8. Slop,
Mpatbefcr, rue Neuve 13. Lausanne. (H1199A)

Jtäfe-^Jerfaitb
grrtft g>cf?ärftg, gieematfe £>et

SLeicpfjon 298.

©rofje# £agcr itt ©mntetitaler= «. ©ergfäfc.
@cfl. Offerte üeriartgen. (H1394A)

gegründet
1866.

g>röPes ^effroarenfacjer 6er ^c^weig.

3.3:. 3nxilUen, §tnm g>egrün&ei
1866.

®erfattb fronlo bttrtb bte guttje Sditneti gegen 93oft= ober ®Henbnbn>iJinibnubme, gut bcrpnift.

Stoeifdjtà'ffge $ert6etten mit 6efter gafjl unb 3'/» kg fetjr feinem fpalbfiaum, ftauBfrei unb boppeti
gereinigt ; Befte ©orte 180 cm [ang, 150 cm Brett gr. 26. ~

8i»etf^läftgc $auptfiffett
gwetfdjläfige Unterbetten
gtnfdjtöfigc ®e(fbetten
gtnfebläfiflc $auptfiffen
Obrenttffcn
Biueifdjläfigc glaumbetfett
@tufdjläfiac glaumberfbetten
BttJctfcblängc glaumbuoetä
BtoeffcÇlaflge glaumbuoctS
©iufdjläfiac giawmbuöet«
Rinböbetfbettli
fUnb^bertbcttli
®ef»r guter #albfïaunt Ber '/« kg gr'.' 2.50.

I'/« kg feiner £>aI6flaum
3
3

i'A
•A

2'/«
2
2'/»
IV*
l'A
l'/.
i

feffr feiner glaum
// // //

ÇodÇfeiner glaum

// //
feiner ^alBflaum

120
190
180
100
60

180
180
180
150
150
120
100

60
135
120
60
60

150
120
150
150
120
100
75

10.50
21.—
22.—
9.—
6.—

„ 37.-
„ 31.—
// 43.

„ 33.-
„ 26.-

12. -

//

//

geitter glaum Ber '/s kg gr. 5.50 unb gr.6.-

53ei ÄeutMuften, 3lft()ma,

.fteljlfiojjfliatarrl)
Wirft (H 1233 A)

^pprin
rafdj unb ficher.

glaçon gr. 3.50 :: âîuftetlicfjc älntoenbung.
©olbene SDîebaille:

Soactti8«ï(u8ftcaung Pbarmasie, aiu8ficQung SBertt 1914.

grtutefdje in Jfcm

»"Wer Ratten, Hausmäuse,
Schwabenkäfer,

Feldmäuse, Wanzen,
Muheimen zu vertilgen wünscht, wende sich an

Jak. Hnnzikers Erben in Ölten
Neumatfstrasse 278 :: Gegründet 1864.

Für gänzliche Vertilgung wird garantiert und stehen
Zeugnisse zu Diensten. Die Portion kostet für Ratten
und Mäuse Fr. 3. 50, für Schwabenkäfer Fr. 4. 35.

Die Anweisung liegt bei. (H i33i A)
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^ allen Ausführungen empfiehlt

k ^ Nud. Tschanz, Bandagist, Ketzlergasse 1K. Bern.
rs Zibt keine äämpkizen pkerâe medr!
sàd tille ^iì'sktlonen ber Dnogso nob butt-

wsgs bei kkerboo werben rasob uoci

grnoblieb gebeilt bei Vsrwsoânng bes

' berübmten (g i^so

von Hornet Lellssitltl.
1'auseobs voo Dunkscbrolbeo birokt vou ben Lssàoro.

kreis pro DIasebs Pr. 2. 50.
Rein Depot uob kàs Vertreter. Nun weobe sieb birskt

au bso Lrilober
I lt«tllr>itl<l, 1'ierur/t in Bitten.

Gesichts- u. Armhaare
verschwinden schmerzlos und sicher durch den Gebrauch meines
Enthaarungsmittels. Anwendung äutzerst einfach, ohne jeden
Schaden für die Haut. Diskreter Versand gegen Nachnahme.
Preis der Flasche mit Gebrauchsanweisung Fr. S—. E. Klotz,
Apotheker, rue dicavv IS, I-aasann«. <111199

Käse-Wer sand
Ernst ScHârl'ig, Seenratte 6ei AHrrn.

Telephon 298.

Großes Lager in Emmentaler- n. Bergkäse.
Gcfl. Offerte perlangen. <n

K«gründ«t
1866.

Kröhtes Wettrvcrrenl'crger öer Schweiz.

I. I. Zwctbl'en, Thun g>«gründet
1866.

Versand frank» durch die ganze Schweiz gegen Post- oder Eisenbahn-Nachnahme, gut verbackt.

Zweischläfige Deckbetten mit bester Fasst und 3'/, Kg sehr feinem Halbflaum, staubfrei und doppelt
gereinigt ^ beste Sorte 130 cm lang, 1S0 cm breit Fr. 26, -

Zweischläfige Hauptkiffe«
Zweischläfige Unterbette«
Etuschläfige Deckbetten
Einschläfige Hauptkiffen
Ohrenkiffen
Zweischläfige Flaumdecke«
Etuschläfige Flaumdeckbetteu
Zweischläfige Flaumduvets
Zweischläfige FlaumduvetS
Etuschläfige FlanmdnvetS
Kiudsdeckvettli
tkindsdeckbettli
Sehr guter Halbflaum Per '/- kg Fr- 2. 50.

I'/- kg feiner Halbflaum
S

z
1'/«

V«
2'/-
2

2'/-
1-/t
1'/.
1'/,
1

sehr feiner Flaum
,/ // //

hochfeiner Flaum

// ,/
setner Halbflaum

120
190
180
100
60

180
180
130
150
1S0
120
100

60
135
120
60
60

150
120
150
1S0
120
100
75

10,50
21.—
22.—
9.—
6. -

„ 37.-
„ 31.-
„ 43.

„ 33,-
„ 26.-

12. -

/,

//

Feiner Flaum per V- kg Fr. 5.50 und Fr. 6.-

Bei Keuchhusten, Asthma,

Bronchial-».Kehlkopfkatarrh
wirkt (N iszg L.)

Kyprin
rasch und sicher.

Flacon Fr. Z.3V :: Äußerliche Anwendung.
Goldene Medaille:

Kollektiv-Ausstellung Pharmazie, Ausstellung Bern ISlt.

Studersche Apotheke in Kern.

Ustiten, Ususinüus«,
Sckveukenllükur,

IpelckuuZuse, pfsnuen,
Iklukuimen i!u vertilgen wunsebt, weobe sieb an

Làâers Lrdkll m oitev
fieomatistrasse 27» :: Kvgriiuäet ISKi.

bbr gäimliebe Vertilgung wirb garantiert uob stoben
Zeugnisse Diensten. Die kortion kostet tnr Ratten
nnà Nânse b'r, 3. 50, kör gebwabenkäksr ?r. 4. 35.

Lie àwàung liegt bei. sn izzi à)
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Zentral-Apotheke
W. Vol* beim Zeitgloclsen in Bern.
Als Wagnersche Apotheke gegrûndeï,lm[Jftlire 1659

Beste Bezugsquelle für Apothekerwaren und Medi-
kamente, medizinische, pharmazeutische, einheimische

und fremde Spezialitäten. (ii maA)
Fraukoyersand überallhin und umgehend.

Mittel zur Verhütung und Heilung der Krankheiten der Haus

tiere. Homöopathische Mittel. Lehrbücher. Haus-, Reise- und

Taschen-Apotheken.

Sluf Bequeme (H 1181 A)

SU günftigen 3ûiHunQêBebirtgungen unb unter
:: ftrengfter Siiöfrctio« erfjält jebexmonn ::

Herren- wnb Slnabenattjiifle,
§oieu, Soppen, paletot, SKäntcJ,
Ûiémtr, Srifotmrterfleiber tc. jc.

tarnen s Sîoiffeftiott,
Softiimc, Snpoit, Unterrörfc, Mutet, Surfen tc.

Snbienne, tölfcp, Jeintudiftoffe, Somalie,
iöorljangftoffe, Mbraë=©arnituren tc.

$epptd)e, Säuferftoffe, Vittoleuttt.

Möbel, Sluêftottungen. Mermorot.
Verlangen ©ie SKufter unb Stuêtnaïjifenbungen.

3. Aufriebt, Bern
9Jlarftgnffe 3, b. ^eüglodentutin.

3ttgrr aKiltbtrattsj ort&flttnen,

lildjfatten, 5ilter, 3Re(ftettncr
auä foitbeftem Sltateriat angefertigt unb bauerpaft

nerjinnt, empfiehlt su Biiligften greifen bie

"gKetafftüctrenfaßriä 3*1*9
Stonj* unb ©maitticrttcrle. (himoa)

födjft« ^usjfiibnungen an crllen |Uts|hUungctt.
iprofpefte gratté.

Tür llliitter kleiner Kinder
i$t es wertvoll, zu wissen, dass in zahlreichen
Jäilen, wo die Kinder sonst nichts pertrugen, mit

Oppliger's
Kinderzwiebackmebl

die besten Erfolge erzielt wurden. Dieses Pro-
dukt zeichnet sich aus durch Teinhcit des 6e-
schmackes, hohen Däbrwert und leichte uer-
daulichkeit und wird deshalb seit Jahren oon

ersten Kinderärzten empfohlen und perordnet.

Anerkennungsschreiben gehen täglich eint

t« In Paketen à Jr. i und à so ts. »
Prompter Postoersand gegen llachnahme.

Bern.OtinlirtOr Barbergergasse 2?

UPPIIgVI „ und Depots »

chlshaare wirklich dauernd zu einlernen
ist die Electrolyse. (H 1259A»

Es ist eine Irreführung des Publikums, Mittel anzu-
preisen, besser als Electrolyse Eine nähere Erkundigung
beim Haasarzt wird die vorstehenden Angaben bestäti-
gen. Die Aerzte kennen und empfehlen das Electroly
tische Verfahren nach Prof. Lassarscher Methode und
pflegen von der Anwendung anderer Mittel abzuraten.

Zur Entfernung von Haaren ist Ihr Besuch notwen-
dig, um dessen vorherige Anmeldung ich höflichst bitte.
Mme. de Neuville-Brunner, Bahnhofstrasse 33, Zürich.
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Tvnì^al-Hpoîkvllv
'ìV. Val» bsim ^sitAloàvll iu lîero.
A!x sV»xnerseke ^potlreke xvxrüinlo^ ìmf^nltrs IK59

Lests kisiîilFAMkIIe Kr àpotbokervaren uuâ Ascii-
lesmeuts, losààinisobe, pbarma^sutlselie, elndslmisebs

uvcl kremàs Lpe^ialitâtsa. >11117g

t inukarsisoucl nbernlltiiu uud um^elisncl.
liilitte! rue VeekMong uncl ileiiung lise Xeanildeiten lise »sus
tiers. »omiiopstkisciie li/Iiitel. bedi-biiedse. »sus-. »eise- uni!

rssodsn-Spvtiielleo.

Auf bequeme (U us, Lq

Teilzahlung
zu günstigen Zahlungsbedingungen und unter

strengster Diskretion erhält jedermann u

Herren- und Knabenanzüge,
Hosen, Joppen, Paletot, Mäntel,
Lismer, Trikotuntcrllcider zc. zc.

Damen - Konfektion,
Kostüme, Jupon, Unterröckc, Mäntel, Jacken:c.

Indienne, Kölsch, Leintnchstosse, Damaste,
Vorhangstosse, Madras-Garnituren ?c.

Teppiche, Läuferstoffe, Linoleum.

Möbel. SL.L? Polftemureii.
Verlangen Sie Muster und Auswahlsenbungen.

".s Z.Msrichl.vern
Marktgaffe S, b. Zeitglockenturm.

Zager Milchttansvottkalinen.

Milchslltten. M«. Melkeimer
aus solidestem Material angefertigt und dauerhaft

verzinnt, empfiehlt zu billigsten Preisen die

Metallwarenfabrik Jug
Stanz- und Emaillierwerke. <Nl4ts4)

Höchste Auszeichnungen an ersten Ausstellungen.

Prospekte gratis-

kür Mütter kleiner Mucker
Itt e» mertvoll, ru mitten, ckst» In zsftlreicften
FSilen, mo ckle Mucker tontt nicftt» vertrugen, mit

° " Vppllger's
ffinllerxlviebackmekl

Sie de»ten Lrkolge erzielt murcken. vietet pro-
ckultt zeicftnet tieft su» ckurcft keinfteit cke» Se-

»cftmscltet. doden NZftrwert unck leicftre oer-
cksulieftlreit unck tvirck ckttftsld »eit Zsftren von

ertten Mnckerâreten empkoftien unck verorcknet.

klnerlcennungtteftreiben geften tsgiicft ein!

» ln Palleten à ?r. i unll à §o en. «
prompterpo»tver»snck gegen Nscftnsftme.

vern.Lìnnliaor Hsrdergergatte z,
VppIIgltl unck vepot» »

MM WM AI MMU»

INme. Ne Neuville kroiinei-, ZZ. rüi-lcti.
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model's Sarsaparill
tft 6aê ©tutreinigungömittel, beffett fett einem SBiertetja^rtjunbert ftetig tuadjfenbet ©rfolg ga^treidEfe ttiadr
afjmurtgen fjeraorgerufett fjat. SDtefelöeri fdjeinert oft Bittiger, tonnten ober tn ber gerabeju tbealen SBirtung
niemalê ber erfjten Stttobei'g ©arfaparttt gleidjïommen. 8e|tere ift ein gnn^ Ijerborragenbeê SKittel gegen t>cr=
borbened 581ut itnb habituelle »Berftopfung, fomie aile Kranfifeiten, bte bauen fjerrüfiren, mie: ipauturtreL
nigfeiten, gudert, ©efidjtërBte, gierten, 8tugenliber=@nt^ünbungen, ©frophulofe, ©ppifiltê, tttöeumatismmä, §>ä=

morr^oiben, Krampfaberrt, 5D(enftruationê6efcf|tuerben ober Störungen Befonberê im fritifdjen Stiter, Kopfftfjmerjen,
SSerbauuttgêbefcfjmerben ufm. ©elfr angenehm unb offne jebe ©törung ju netjmen. Stoffe gr- 3- 50, '/» gfafdje
gr. 5.—; 1 gi.afetje für eine Uottftänbtge Kur gr. 8.—. 3« Gaben in allen mpotbcfctt, SBetin man gßnett
aßer eine ütatfjaßmung anbietet, fo meifen Sie biefelße jurüct unb Beftetten Sie einfadt) per ißofifarte birett Bei
ber Pharmacie Centrale, Model & Madiener, Rue du Mont-Blanc 9, tn Genf. ®tefet6e
fenbet gfmen frnnfo gegen IWarfmaBme obiger greife bie P®T" echte SDÎofcel'd Sarfaparill.

Siehe sofort Seite 110 und Seite 120.

(Interessante Mitteilung.)

sondern auch auf dem Lande haben
sich die Wohnungsverhältnisse ge-
bessert, und mit gleicher Berech-
tigung wie die Stadtbewohner darf
auch der Landbewohner Anspruch
auf eine hübsch eingerichtete

Wohnung erheben.
Ein Bodenbelag aus Linoleum oder
ein schöner Teppich hebt die Wir-
kungen des Wohnraumes und macht
den Aufenthalt darin angenehm.

Bei (H 1180 A)

riier & Co., i G.

Bei'11, Bulbenbergplatz 10,
oberhalb des Bahnhofes,
findet man bei billigsten Preisen die
schönste Auswahl in diesen Artikeln.

^cmfo«a£ßcm& »on
gifaalsgaranfie.

f)auptsitz Bern. — Zioeiganstalten : St. Immer, Biel, Burgdorf, Thun, Cangenthal, Pruntrut, lïïûnster, Interlahen, fjerzogenbudisee und
Oelsberg. — Agenturen: Tramelan, ITeuenstadt, Saignelégier, Holrmont, Caufen, Iïïalleray und lïïeiringen.

öelcbäftsjweige:
Uorscbüssen in Wecbselform,

gegen Sintertage ton SBerttöritten ober
ajurgfcbafi.

Diskontierung non Wechseln
auf bic unb bag Sluglanb.

Inkasso non Wechseln, Checks und
Coupons auf bie ©tfroeij u. bas îttuêlanb.

Ausstellung non Itlandaten
au) ftftmetjerifoç-e SBantpläpt.
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Annahme von Kelddepositent
in taufenber tReämung,
gegen ©tnlagefcfjeine (SBüdjlein),
gegen Staflaftfieint.

Eröftnung pon Krediten in laufender
Kechnung,

gefiebert buret) ©runbo.fanb, ftinterlage
Don SBertWrtften ober SSerfonalbürgf(Saft.

Bewährung pon Darlehen unb Don

(H 1165 A)
Ausstellung pon Anweisungen, so-

wie pon Kreditbriefen
auf bag HuslancL

Uermittlung pon Auszahlungen
natb äbers«tlsch«ti EäncUrn.

An- und Uerkauf pon Wertscbriften.
Aufbewahrung pon Wertsachen.
Dermietung pon Cresor-Abteilungen.

Model's Sarsaparill
ist das Blutreinigungsmittel. dessen seit einem Vierteljahrhundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nach-
ahmungen hervorgerufen hat. Dieselben scheinen oft billiger, konnten aber in der geradezu idealen Wirkung
niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist ein ganz hervorragendes Mittel gegen ver-
dorbencs Blut und habituelle Verstopfung, sowie alle Krankheiten, die davon herrühren, wie: Hautunrei-
nigkeiten, Jucken, Gesichtsröte, Flechten, Augenlider-Entzündungen, Skrophulose, Syphilis, Rheumatismus, Hü-
morrhoiden, Krampfadern, Menstruationsbeschwerden oder Störungen besonders im kritischen Alter, Kopfschmerzen,
Verdauungsbeschwerden usw. Sehr angenehm und ohne jede Störung zu nehmen, ^/z Flasche Fr. 3. 50, V» Masche
Fr. 5.—s 1 Masche für eine vollständige Kur Fr. 3.—. Zu haben in allen Apotheken. Wenn man Ihnen
aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie einfach per Postkarte direkt bei
der ^«tiitiirlv, lllotikl à ZIl»à1vi»vr, Rus à Nout-ölune 9, in knliit. Dieselbe
sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die UM" echte Model's Sarsaparill.

Sieh« sofort Seite 110 und Seite 190.

(Interessante Mitteilung.)

sondern auch anl äsm Rande baden
sied die Wohnungsverdaitnisse ge-
dessert, und mit gleicher Lerecd-
tigung vie à Stadtbewohner dark
sued tier Randbsvoknsr àsprnch
nul eins hübsch eingeriedtete

IVobnnng erdeden.
Rin Lodsnbeiag ans Rinoienm oder
sin schöner kspxich hebt à Mllr-
hangen ties IVodnraumes nnà macht
den tlnkenthalt darin angenehm.

Lei (31130 ^.)

r Mlkr à à. i.- li.

Lßl'II, Luhviihvrssplà 10,
olzsrdulì» âss Ràniaolss,
badet man bei billigsten kreisen die
schönste Auswahl in dissen^rtiheln.

KantonalDank von Wern.
i-vrru--- Staatsgcrrarrtie.

t)auptsit2 Lern. — Zweiganstalten: Lt. Immer, Liel, vurgäort, lliun, Langentkai, pruntrut, Münster, Interlaken, l?er-ogenbu<ksee unü
llelsberg. — Agenturen: ^rameian, Neuenstaät, Laigneìègier, Noirmont, Lauten, Mallerag uncl Meiringen.

StlchZftsjvige:
voreehütten in ll>ech;ellorm,

gegen Hinterlage von Wertschristen oder
Bürgschaft-

viticontitkung von lvecheein
auf die Schweiz und das Ausland.

Ink-5»o von lvechtein. «hecil» unck

Loupont aus die Schweiz u. das Ausland.
Hu»ttell«ng von Msndsten

aus schweizerische Bankplätze.
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Nnnndme von Selddepoeiten-
tn lauiender Rechnung,
gegen Einlagescheine (Büchlein),
gegen Saffascheine

rröNnung von Isrediten in I,»lender
Rechnung.

gesichert durch Grundpfand, Hinterlage
von Wertschristen oder Personalêûrgschast.

StlvSVrung von Sähen und v°n

(3 1165 4)
Nuttteliung von Zlntvei»unge», 50-

tvle von Xredltdrieken
auf das Aa»l»ncL

Vermittlung von HutZtadlungea
nach äbet-«.ts-N«v rZn-t.vn.

Sn- und verk-ul von ivert»ckritten.
iSu»delvshkung von lverr»,cben.
Vennietung von 2re»or-1lv»eilungtn.



Schweizerische
Bankgssellscliaft

(vormals Bank in Winterthur und Toggenburgerbank)

Wintertliur, St. Gallen, Zürich,
Lichtensteig

Rorschach, Rapperswil, "Wil, Flawil, Aadorf,
Gossau, St. Fiden, Rüti.

Aktienkapital und Reserven Fr. 46,200,000

Nimmt Gelder entgegen:

gegen Obligationen auf den Inhaber
lautend auf 3—-5 Jahre fest;

gegen Depositen- oder Einlagelieft;
in Kontokorrent.
(H 1462 A) Die Direktion.

6igiiutH 5reuben6erger
10 foiocierte Stidje, tn piißfcbet ÏRappc, fomptett

10. —.
©injetnc 0ilber à gr, 1.50.

Miiet eQmal» nnb beute.
2 ïette: I. Çmwentaf. U. pas ÎJJUtteCCattb.

jiPrets per §tr. 2.40.
Sefteihmgen Werben angenommen bon bem untere

jetrifjneten SSertag, fowte oon jeber fSudjßanblung.
& ßie. itt ISern.

H. F. Bosshardt
Teleph. 8365. Pol. Zaliifclmiker. Teleph. 8365.

Stampfenbachsir. 19 Zürich I Kaspar-Escherhaus

Spezialpraxis für schmerzlose Operationen.
Künstlicher Zahnersatz.

Sorgfältige Arbeit bei bekannt
schmiegsamen Preisen.

Sprechstunden täglich ausser Sonntag und Donnerstag
nachmittag 8—11 '/» und 2—5 Uhr, bei vorheriger An-

meidung auch 1—2 und 6—7 Uhr. (H1413A)

^///e/zw» l/id/e/7
i/mf

MAGGIS
PRODUKTE

MIT DEM KREUZSTERN

Mech. Seilerei E. von ARX

- Oenslngen ^Alle Seilerwaren
für landwirtschaftliche Betriebe

Aufzüge (HH93A)
Waschseile — Bindfaden

Packseile — Strohbindgarne
Birchbänder — Garbenbänder etc.

Sdieiöenliifoef
aCfer unô neuer giröonnang

liefert bte

^ttd)&ntdieret ^tatnpfîi & gte., ^er«.
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8eà»sl»vrl»eds
LsnkgsseUsovaN

svormais Naoii in Mntortbue unii loggsobaegsriizokj

^intortiiur, 8t. Oaiion, Töriob,
iuiciitonstoig

Norsoltavà, àppsrsvll, ^Vil, Nlavil, ^.uàort,
(rossau, 8t. Niàku, küti.

Aktienkapital unci 6e8ki-l,kn fp. 46,200,000

Nimmt (Aslàsr sutAg^su:

Zessen Obligationen ant' lien Inìiavor
lautenà auk 3—-5 3a>irs kssk;

MF6u Depositen- oâor Liniagoliett;
in Kontokorrent.
<u lies à) Die Direktion.

SiMilNd Imdenberger
10 kolorierte Stiche, tn hübscher Mappe, komplett
Ar. 1«. —.

Einzelne Bilder à Fr. 1.50.

Das Berndiet ehemals md heute.
2 Teile: I. Hmmental. ll. Z»as Mittekkand.

Z>reis per W«nd Jr. 2.40.
Bestellungen werden angenommen von dem unter-

zeichneten Verlag, sowie von jeder Buchhandlung.
Htämpssi ck Lie. in Aeru.

ll. k. vossdsrât
Teiepb. 8365 Pgj. ^NikcllllÜlel'. 8365.

Ltamplenbavbstr. 19 ^AÎl'îoIî I ksspae-^sàrti-ms

8pöiialpraxi8 für sedmer/loss 0perationsn.
Ximsiliàr ^adnersà.

SorskâltîAS àrdsit bei >»ä»-,iit
solurisAsarrisiiKreisen.

8preebstnllàen tägUob ausser Loootag uaà Donnerstag
naoiimittag 8—11 unà 2—5 Dbr, bei vorberiger à-

melàung auob 1—2 unà 6—7 Dbr.

N/iiSSIs
NI? ocn ^aeu?s?k«n

ülecli. Seilerei k. m M
0en8iîi»^elA

V11 <ì <i I < » » t < 11

kllr lsniI«ir«si:Dsk«Iic!ke Seîniekv
»uî-:llgs rsirss^,

Vlkssr:Ds«i>e — Sinltksitei,
psOleseil« — Strokdïnllgsri,«

vîri:kdânli>Sr — lZsrkendsniIen eîQ.

Scheibenbilder
aller unö neuer Gröonnanz

liefert die

Wuchdruckerei Stämpffi ä- Kie., Mern.
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befteé natürliche^ SDüngtntttel für ïÇelb«,
$ßiefen= unb Gartenbau

(©ttcfftoffgeljatt: 13,4 »/o 6t8 13,9 7«)

empfiehlt ju btHigeit greifen

Raututfnbrtf O. ü>altcr=C6rcif)t
®litmli§ü)tl (©otot^ura). (h 1226 A)

ist auch mein Pferd,
sagt sich so mancher

Pferdebesitzer und
würde für das seinige
gerne Rettung ver-
suchen, wenn er wüsste,
wo sichere Heilung
zu finden wäre.

Wenden Sie sich sofort an

E. Bleuler, Apotheker in Lachen 282
am Zürichsee

und lassen Sie sein berühmtes Heilmittel kommen, mit
welchem schon Tausende von Pferden geheilt wurden.
(Prospekte und Zeugnisse gratis.) (H1332A)

pämpfity

Schweiz. Landesausstellung
Bern 1914:

2 Goldene Medaillen.

Depot und Reparaturwerkstätte
in Walllsellen (Zürich)

JEDER ABT \die vollkommensten nnd meist verbreiteten, i. ». :*x^ Prospekte

\. Mähmaschinen „Deering Ideal", und Zeugnisse
Wender, Rechen, Eggen, Spaten- gratis

rolleggen Dreschmaschinen,
Futterschneider, Schrotmühlen, w

X^ Ohstpressen und -mühlen,
Jauchepumpen etc. etc,

Yerbrauchs-Artikel und komplett« Einrichtungen
für Molkereien und Käsereien

Miete und Verkauf von
B auunternehmer-Utensili en
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bestes natürliches Düngmittel für Feld-.
Wiesen- und Gartenbau

(Stickstoffgehalt: 13,4°/° bis 13,9«/°)

empfiehlt zu billigen Preisen

Kammfabrik O. Walter-Obrecht
Miimliswil (Solothurn).

i8t âli mein fîkrâ.
sagt sicii so maneiier

?fordebssitxor und
würde kör das ssinigs
gerne Netîung ver-
saeirsn, veoa er wusste,
wo siedere Neilung
^a Laden wäre.

Wenden Lie sieL sofort an

kleuler, ^potkeker in backen 282
Am ?üricksee

und lassen Lis sein bsrllkmtes Heilmittel irommsn, mit
weiciiem sciioo lausende van Zierden gekeilt warden,
(krosxeirte und Zeugnisse gratis.) (N isss^t)

Mmpkiy

Sckwelr. Uandesaussiellung

Lern 1914:
2 Loldene li/ledsillen.

vepot und LsparsturwerkMtte
in V>/sI!!zkIIen ^ürieli)

à»? x.
dip vallkomwensteo voä meist verbreiteten, i. ». ?rv3j)elîtk
^x .Ntiliumseiiinen ^veering Ideal«, and Zeugnisse

X. Sender. Lecken, tggsn, Spaten» x. gratis

x^ rolleggen vresoiimnsetiineu, x. »
X. kuttersckneider, Sekrotmllklen, x. ^

X^. Okstpressen anci -miitrien, x^.
X. lauckepumpen stc. «tc.

V«àîlucdZ-4sMiI vol! Icomplilti iinnclitungm
^x. fllf ii!o»lir»iili uni! Küsiniin

briete rmà Verks.vl5 von
L «.ovuterovàmer-Ifteiisilivii
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h> ^rucßl'ctbenbe s]-"
©ie neunten 35r Seiten ju Icicfet unb quiilen ftcft mit cittern

fcftfedjtftfeenben grcbernBrudifjanol Sitte, Verlangen ©ic gratis unb
fraitfo bte Sörofdjüre üb. mein Srucbbanb „EXTRABEQUEM",
oljne 3rct>er, nur aus Se&er fjerncfiellt. 3<ii)i'ctang fjaltbar.
Xag unb Siacfjt 51t tragen., Xaufenbe bon Slnerfennungcn. —
alleiniger $erfteEer: Sari XXnberjagt, 53anbagift, Cîicfyert bei
Safei. (Ü 1347 A)

^tmöfal'ße
C^unb-^alïam)

betoäfjrte $eilfa!6e gegen offene f25etne,
^rantpfabetn, lUtanbfdiaben, Jlns-
fffU'âge, gffedjitett, fSuitbett 2C., in ®ofen
à gr. 1. 20 §u fiaben in ber (huioa)

trafen ^.ptljekc, ^urgöorf.

Möbelfabrik
A. Pfluger & Cie.
Genève

Roe des moulins
Bern
Kramgasse 10

Û.

Basel
Freiesirasse l

Grossies Spezialhaus 1er Wohnungseinrichtungen.

Permanente Ausstellung von über 100 Musterzimmern.
Unser Fabrikat ist anerkannt vorzüglich.
Besichtigung frei, Lieferung franko. Garantie dauernd, Katalog bei Bedarf zu Diensten.

iVor Anschaffung eines PIANOS
d HARMONIUMS

verlangen Sie gratis Kataloge bei (H1328A)

Socinstrasse 27.

COLLIEZ
EISENCOGNAC
Stärkungsmittel gegen Bleichsucht,
Blutarmut, Appetitlosigkeit etc.

fr. 3. 50. (H 12.00 A)

NUSSSCHHLEHSIRUP
Blutreiniguugsmittcl gegen Drüsen,
Flechten etc. Fr. 3.— und Fr. 5. 50.

PFEFFERMÜNZ - KUMILLENGEIST

gegen Schwindel, Ohnmächten,
Magenschmerzen etc. Für Militär
und Keisende. Fr. 1. — und 2. —.
Verlangen Sie unsere Broschüre,

die gratis zugesandt wird.

Apotheke Colliez in Marten.

Die Solothurner
sind nicht nur die solidesten und
bequemsten, sondern durch Dut-
zende von Gaskochkursen erwie-
sen, auch die sparsamsten aller

Gaskochapparate
Kombinierbar mit einfachen und
doppelten Perfekt- oder Sparbren-

nern. Die neuesten

Patentsparbrenner „SolettaW"
sind nachweisbar die sparsamsten
aller bis jetzt existierenden Kren-

ner. (H1352A)
Bezug- nnr durch Wiederrerkäufer :
Gaswerke, Installationsgeschäfte etc.

[öTinrotnf»lirinJOioiUipJOiriJhinJ[Äi7Äilöfü&iN SifOoifUUinJQinJPîrïloiraInn]nifUinn<bni"[ôl
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H Aruchleideà <!'
Sie nehmen Ihr Leiden zu leicht und quälen sich mit einem

schlechtsitzenden Federnbrucbbano! Bitte, verlangen Sie gratis und
franko die Broschüre üb. mein Bruchband „NX
ohne Feder, nnr aus Leder hergestellt. Jahrelang haltbar.
Tag und Nacht zu tragen. Tausende von Anerkennungen. —
Alleiniger Hersteller: Carl Unverzagt, Äandaqist, Riehen bei
Basel. (NlS47à)

Wunösat'be
(Wund Aatlam)

bewährte Heilsalbe gegen offene Weine,
Krampfadern, Brandschaden, Aus-
schlage, Mechten, Wunden :c./ in Dosen
à Fr. 1. 20 zu haben in der lnis?o^>

Großen Apotheke, Durgdorf.

SdSI ß SI» I» ÏI«
psluxer k Lie.

(lenève
km liez iilMiiz

Lern
lisWgWe ll>

g.

kssel
tseîezlrszze >

kermàiieiite àsstelluiix von liber 100 NustsiÄminerit.
Unser isb tiiisricaimt vor^wAliebt.
ZWiedtiziniH krsi. llsdluuz krzuio. KsrsMs àsiM, dsi Lsàrkru DieuNeu.

Vl»i^ /Vnscbsffuug siuss D

vsrlângsn Lis grslis l<àlogs ds!

Loeinstrasss 27.

eoi.i.ic^
LI8LI?V0KI»AV
KtAàunAsinittsl K6ASN Lleiobsnàt,
Llntarrant, ^.ppetitlasiZIreit etc.

fr. 3. 50. <s is<io á>

«>i888i:»i».cii8iiiui'
HIutreini^unAsinittel ASAen Drüsen,
Dleobten oto. fe. 3.— unà re. 5. 50.

- iiaMl.r»il;m7
AlZ^en Leilivinäel, Obninaobten,
Na^enselrmer^en etc. Dür Nilitür
unà Reissnàe. Dr. 1. — unà 2. —.
VerlanAen Lie unsers Lroselià'e,

<iie gratis xuAosanàt virâ.

àpotdeks Kollier m Marten.

vîe 8«K«ìdui'i»ei'
sind niât nur die solidesten und
deyuemsten. sondern dureli Dut-
ziende von Caàoelànrsen er^vie-
sen, uuek die sparsamsten aller

QSSlîSL-riSPPS»»-»««
Xorndinierdar mit eintaeden und
doppelten Lertekt- oder Spardren-

nern. Die neuesten

patentsparbreaner „8vIetta>V"
sind naeliv^eisl)ar die sparsamsten
aller dis ^et?t existierenden Lren-

ner (U13ü2^.)
Lexnx nnr «lurell ^Vlellerrorlcanker:
vas^rerke, Installatlnnsxeseliattv vto.
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Gewerbekasse in Bern
7 Bahnhofplatz 7

Aktienkapital Fr. 1,000,000 :: Reservefonds Fr. 120,000

Mitglied des Börsenvereins und des Revisionsverbandes bern. Banken und Sparkassen

Wir empfehlen uns für alle Bankgeschäfte, insbesondere für: (H1422A)

Spareinlagen (Gratisabgabe von Haussparkassen) und

Einlagen in Konto-Korrent oder auf .Kassascheine, bei
vorteilhafter Verzinsung.

Kredite und Darlehen, Wechsel, Börsenaufträge und

Geldwechsel, Tresoranlage.
Postcheck III *255. — Telephon 2826.

9it)euif!tt$in$!
SEöer teine £etluttn ftnfcet 8»f)»n
©id)t, 'Jietften, ©liebertoef) unb
@elenfrf)eumatiSmuê, fann ®üft
ft ben burd) 33iibler§ felbftcrfunbeneS,
lOOOfad) etptobteS 9Jntnr=f>eiImitteI
unb in roentgen îagnt ooQftänbige 58e-

freiung Don feinen qualooüen öcfcmerjen.
SDieieS Littel, ©iiljleröl, gefehlt# ge-
ftftüfct, etbg. latent tJlr. 28076, ift ju
^aben in ber Qofefs^ljiottjefe non Dr.
9lif?Iinfler, ft"*'*- SJerlonfleti Sit
^rojpefte unb 3*uqniffe, bie gratis ber=
i nbet toerben. (B lf6â A)

2ee öurmonn
bereitet Don ^.53urmantt, Ülpotßeter,

^oefe (©dEjttietj).
Sßon allen befannten, Mutrcimgenbeo

Xeeforten ift ber abfütjrenbc, erfrtftfienbc
Sdjleim Serfimbernbc Ire Burmann ber

_ gefdieifctefte, roegen feiner forgtältigen 3u»
berettung unb fetner tjerborragenben ©igenftfmften aur ^ei'ung Don
Btrftojifunßen, ntruBfetn Roufroef), SÄtutn&el, ©tfiieife beb
Blnteb, (Belbfuibt, ©ämorrtioiben tc ®ic Sunft, beren et
ftS) erfreut, bat fcfiort etne fflîengc iftadiabtmtngen »eranlafct, man
»erlange baljer tnjeber SUfjotfiele ben etbten ,,îee Surntnnn"
à 1 Qrt. M* öütöfe. 2)erfeU>e erljtfct roeber ben äJtagcn, nocfi übt
er eine retjbare BStrfung auf bit ©ebärme au«, wie fonfttge
abfübrenbe fJiHen. SMrefte SBefietlungen finb ju riditen an 9r. 91.
98aßnet, SlOotbeter, 8e Socle. (H 1206 A)

Tägliche

BRUST- &
RÜCKEN-

Waschungen mit

GROUCH'S HEUBLUMEN SEIFE
aus Brünn fördern die Lungent£''gkeit und
stärken schwache Lungen. Preis 80 cts. Zu
haben in den Apotheken, Drogerien, Gonsum-
& besseren Coiffeurgeschäften.

Achtung auf die Echtheit

®te

Iptnnrai upterti ptonrth.-®.
in IRüberSwil (SSern)

üBerntmmt unter gufldjetung ßefter unb
6iUtgfter 93ebtenung

$cmf, 3ffad)s unb $uber
juin $pij«tctt unb |8e0ett int <£o0n.

@te empfiehlt tfjre ®arne, mecfjanifdj getuobene
Bausteinen, öttilili, rifïjeng, ©ettjeug. (hiwa)

Sltufier gerne ju ®tenften.
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>«««OGV«

(îe^verbekasse in kern
7" I 7^

^ktieukspital kr. 1,000,000 :: »essrvàllâs kr. 120,000

Mglieà às körLenVeremL mà à8 kkviàmVkl'danà bein. kaaken Ullâ 8parka88el,

^Vir snlxkàlôn uns kür allô IZuiàAssàâktk, lnvklSsonàtzrg kür:

Tpsneînlsgen ((Zs-alisab^abs von l-Iausspas-kassen) vrici

Einlagen in DlonioKoi^neni ocls auf Ksssssvkeïne, bai
voi-tsüfiaftsi- Vsk^insunZ.

Kneliîte uncl IZsnIeken, Vìievksel, Vönsvnsußtnsge un6

Lîelrlveevksel, Ti^esonsnlsge.

Rhematismu5!
Wer keine Heiluna findet gegen
Gicht, Reihen, Glicdcrweh und
Gelenkrheumatismus, kann Hilsi
st den durch Bühlers selbsterfundenes,
looosach erprobtes Natur-Heilmittel
und m wenigen Tagen vollständige Be-
freiung von seinen qualvollen Schmerzen.
Dieies Mittel. Bühleröl, gesetzlich ge-
schützt, eidg. Patent Nr. 28076, ist zu
haben in der Josef-Apotheke von Dr.

Aihlinger,^ Zürich. Verlangen Sie

s ndet werden. fg 1)

Tee Burmann
Bereitet von A.Uurman«, Apotheker,

Te Tacke (Schweiz).
Bon allen bekannten, blutreinigenden

Teesorten ist der abführende, erfrischende
Schleim verhindernde Tee Burmann der

^ geschätzteste, wegen seiner sorgfältigen Zu-
bereitung und semer hervorragenden Eigenschaften zur Heimng von
Verstopfungen, nervijsem Kopfweh, Schwindel, Scharfe des
Blutes, Geldsucht, Hämorrhoiden zc Die Gunst, deren er
sich erfreut, hat schon eine Menge Nachahmungen veranlaßt, man
verlange daher tn jeder Apotheke den echten „Tee Burmann"
à 1 Fr. die Büchse. Derselbe erhitzt weder den Magen, noch übt
er eine reizbare Wirkung auf die Gedärme aus, wie sonstige
abführende Pillen, Direkte Bestellungen sind zu richten an A. A
Wagner, Apotheker, Le Locle. <N isos ll)

l'àAlioks

8KU8T- â.

^VsSvilUNAStl mit

M0l.!ett'8 !Mkl.UMY 85!l^
sus lZrünn föplisrn 6is l.unxsnU!''-rksie Utici
stürksn soiievsoiis Uunzen. ?ià 80 cts. 7u
iisksn in cisü ltpottlslisn, OrvUsrlLN, Konsum-
A dssssrsn Loisssui-^sseiisktsn,

âetitun^ sus cils Lobtksit?

Die

zMMkl II.WMI WmMAâ G,

in Rüderswil (Bern)
übernimmt unter Zuficherung bester und

billigster Bedienung

Kanf, Ktachs und Kuder
zum Spinne« und Webe« im Lohn.
Sie empfiehlt ihre Garne, mechanisch gewobene

Hausteinen, Zwilch, Tischzeug, Bettzeug. (niis?â>
Muster gerue zu Diensten,
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Dr. J. J. HOHL's

Pektorinen
ftrtb ©abletten in ftärEerer unb fchwädjeret ©orte,
oon aûfeitig anerEannter rafter SBirEfamEeit
bei SBrnftlcibcn. ©ie finb nicht nut Sonbonê,
fonbern beruhen auf mebiginifchTochwänntfchet
SSorfc^rift. ®ie ftärEeren brachten taufenbfacf)
fntfe bei Ijartnacïtgem Ruften, ÎUcninot, 3«=
jluorça. ©te fdfWächeren finb beoorjugt bei gc=

toiil)nlid)em ôuftett, tûtarrh, |>eifcrfeit unb 2Scr=

fcbleimutig ufw., werben aurf) oon SEtnbetn gerne
genommen. 2So Eetne ftärEeren erhältlich finb,
fidj ju menben bireEt an ben 33erfertigcr :

laboratoires Brandt, S. A., Genf.
(Dèachfolger öon §errn 3. 3- -Ôoljl.)

3n ©chadjteln ju 80 9tp. unb ffft- 1- 20 burdj
bie SlpotheEen unb weiteren 9iieberlagen.

(H 1243 A)

Alleinfabrikant :

A. Sutter,
Oberhofen (Kt. Thurgau)

(U 1066 A)

g « rt 11 u t (H 1314 A)

für ftfjnette ©rternung ber franîôfifeûen unb italtenifcOett
Spradie unb ä"v rafdjen S3or6ereitung auf bie amttidjcn
Sßrüfungen für ©ofi=, $efegrappen= unb CStfenüafjnbienft.
1915—1916 glänjenbe 9îcfultate rtacfc 2lufentï)att Don 2—5 Monaten
ergielt, trofc beâ genmlttgcn 2lnbrange8. 93rofpeft trirb gegen
Öteifutoert Jugefanbt. ©ittigfte greife. äftan tuenbe ftcf) an
©, ®augi), ^oftbureait in SRowgemont, ffiaabt.

Hritiquitäten
©ticÇe, Silber, ÜJiiißel, Uhren, ©itberfacEjen, 9îot)men
2C- fttiift ju guten greifen

£<ut3 2Ef)icrftcitt, ©ertt,
(H1416 A) 8tmtI)nuëgoffe 12.

S, Mil
des Rindviehs heilt sicher h 1288A)

H. Fischer, Tierarzt, Sissach (Baselland).
Tausende von la. Anerkennungen. Prompter Postversand.

V> Bern, Gurtengasse 3
Nähe Bahnhof.

zum ,Lama' in Biel
Niclaugasse 74.

Feingestrickte, solide
Damen-, Kinder- und*
Herren-Unterkleider

(H 1224 A)

Spezialitäten :

Echter Japanseidenstoff

Englische Strickseide

in modernen u. wasch-

echten Farben

Perlmutterknöpfe

St.-Jakobs-Balsam -I- »Ott ®>otüe[er* |"S.Sxoutmann, ®afel. î>ofe Sr. 1.25. (3nternat. Siiutunaife.)
®it befle anttjefitifdbt $etlfaI6e für SBunben u. ®er[e®uttgcn aller
Krt, aufgelegene Stellen, «ff. »eine, «etrfjtoüre, »rantuf»
obertt, ©üntorrljotben, ütuSfctiläge, ®ranbf<()aben, fjautentsün*
bungen, Siebten te. $er ©t.=3nf«&ê=©al|n»n, feit 20 galten
mit ftetä nmüifcnbem unb unübertroffenem erfolg angemanbt,
tft in aßen Slpottjefen ju ïjaben. ©eneratbepot: £>t.s$afot>8«
Sluotfiete, ^afel. fßtoffcefte tu ©ienften. (H 1268 A)

Schirm - Fabrikation und
Reparaturwerkstätte

(elektr. Betrieb) (H 1454 A

SCHIRM-HANDLUNG
E. Bracher,

Bnrgxloi-f, Hohengasse^7
119

Dr, ch 1. IlVttb's

^vlîîvl'învn
sind Tabletten in stärkerer und schwächerer Sorte,
von allseitig anerkannter rascher Wirksamkeit
bei Brustleiden. Sie sind nicht nur Bonbons,
sondern beruhen auf medizinisch-fachmännischer
Vorschrift. Die stärkeren brachten tausendfach
Hilfe bei hartnäckigem Husten, Atemnot, In-
fluenza. Die schwächeren sind bevorzugt bei gc-
wohnlichem Husten, Katarrh, Heiserkeit und Vcr-
schleimung usw., werden auch von Kindern gerne
genommen. Wo keine stärkeren erhältlich sind,
sich zu wenden direkt an den Verfertiger i

(Nachfolger von Herrn I. I. Hohl.)

In Schachteln zu 80 Rp. und Fr. 1. 20 durch
die Apotheken und weiteren Niederlagen.

(L 1248 ä.)

KNviàdrikllllt i

»kerliot«« (Xt. riìllr?îìu)
(N lacs

Institut (R 1314^.)

für schnelle Erlernung der französischen und italienische»
Sprache und zur raschen Vorbereitung auf die amtlichen
Prüfungen für Post-, Telegraphen- und Eisenbahndienft.
1915—1916 glänzende Resultate nach Aufenthalt von 2—5 Monaten
erzielt, trotz des gewaltigen Andranges. Prospekt wird gegen
Freikuvert zugesandt. Billigste Preise. Man wende sich an
G. Saugy, Postbureau in Rougemont, Waadt.

Antiquitäten
Stiche, Bilder, Möbel, Uhren, Silbersachen, Rahmen
ec. kauft zu guten Preisen

Hans Thierstei«, Bern,
<u lue Amthausgasse 12,

M
àes Rmàvieìls bellt »ielier Ulss»^)

li. ^isedee, "siiei-in-N, 8i88sed (Msellanck).
kausonä» von la. Anerstonnungen. m prompter postvers-mü.

kern, 6usit6nga88e 3

^7/V dläkiö öabnbos.

-sumin kiel
7-â.

^eînAesti'îàte, sollâe
vante!»-, liinäer"
Uei'i'eii^IIrtierlclelÄel'

(tt 1224^)

kpàlitàu:
Klzlitei' àpanzeilikiiK«?

IZiiZliiieliv 8trià«ià
in moàllkii u. wâ^eli-

ki'Iàii siui heii

l'kiim>itt«llîiihs>b;

8t.-iskods val53M -l- "^7u«p°ihà"--I-
K. Trautmann. Bafel. Dose Kr. I.êb. iJnternat. Schuhmarte.j
Die beste antiseptische Hetlsalbe für Wunden u. Verletzungen aller
Art, aufgelegene Stelleu, «ff. Beine, Geschwüre, Krampf-
ädern, Häuiorrhotden, Uusschläge, Brandschaden, Hautentzün-
düngen, Flechten :c. Der St.-gakobs-Balsam, seit so Iahten
mit stets wachsendem und unübertroffenem Erfolg angewandt,
ist in allen Apotheken zu haben. Generaldepot: St.-Jakobs»
Avotbeke. Basel. Prospekte zu Diensten. (R 1268

Tokinn, ^skniksiion unâ

(slàtr. Retried) (R 1454 rV

K O «r I R. iVl. n rì. l>l OI, m I>s s
Hl I

I l<> et. Noìrsrrs-asss^?'
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Unsern Lesern
ist es sicherlich nicht entgangen, dass — ausser in den vielverbreiteten Kalendern — auch
in den bedeutendsten Tageszeitungen der Schweiz eine ausgedehnte Reklame für ein pbar-
mazeutisches Produkt, die «GLOMERULI RUGGER! », erschienen ist, welche dieses Mittel
als geradezu wunderwirkend geg'en Bleichsucht, Blutarmut und Nervenschwäche empfiehlt.

Im Laufe des Jahres schenkten zahlreiche Personen diesen Anzeigen Glauben, und
ebenso zahlreich waren die wunderbaren Erfolge. Schon nach einer Kur von 14 Tagen mit
den « GLOMERULI RUGGERI » beginnt auch die hartnäckigste Bleichsucht zu weichen, um
nach weiterer kurzer Zeit ganz zu verschwinden.

Die «GLOMERULI RUGGERI» sind in der Tat ein sehr glückliches Präparat, liaupt-
sächlich empfehlenswert für junge Mädchen im kritischen Alter ; hervorzuheben ist die Leich-
tigkeit des Gebrauches und die geringe Ausgabe.

Die «GLOMERULI RUGGERI» werden bald das populärste Mittel gegen Bleichsucht
sein, um so mehr, da während des Gebrauchs derselben keinerlei Beschränkungen der'
Lebensweise nötig sind.

Die « GLOMERULI RUGGERI» sind in allen Apotheken erhältlich, zum Preis von
Fr. 3.— die'Schachtel, oder direkt durch den General-Vertreter, Apotheker E. SOLDATI,
LUGANO, zu beziehen. (H 1457 A)

Kaufen Sie Keine ITäfimafchine
ohne Dorher Sie neue „t1e!Defia"-nähmn(chine mit feffilehenSer Unterfpule befichfigf ofler Katalog bedangt zu haben. Die-
leibe näht nor- un3 rlichroärfs, flicht, Derroebt un3 iil mit Ben prahtifchflen tlilfsapparaten Derfehen. Sie iff non eintochfler, InliBeiler
Honitruhfinn un3 leicht in 3er HanBhabung. 3ahireiche 5ufrie3enheifs?eugnilfe. Bern 1914 : SolBene ITleBaiile. mäßige Preife.
leichte Teilzahlungen. Beeile fiarantie. 6eroBhniiche tllafchinen Don Sr. 65.— an. Schroeberifche Ifühmalchinenfabrih, hujern. Einzige
ïabrih in 3er Schmelz. Bedangen Sie unlern großen iliuilr. Katalog I D3d Pertreter nicht behannt. ioen3e man [ich 3ireht an Bie ïabrih,

dicke.
''angeschwoh

lene Hälse ver.
bunden mil

Atembeschwerden
etc-heiltder FIIIAW/IIIIIIIUI
|> berühmte

Kropf-Geist

Harfee „Mohrenkönig"
fit 2 per Çlajdie, bon

SUlaag Är
Stein a. 9î6eln.
OrtgrnaijengniS.

23itte, fenben Sie mir
foflleid) per 9îa^na^me
2 glafc&en be§ ßropf«
geift.SDie erfte tjat mir
ungeahnte SDicnfte qe»

leiftet. 3d) bin bereit,
Sie überall ju empfeb»
len. — îlbreffe:
Sri.lTîartlianaegell,

5ßenfion Dberlanb,
SBiIberëtoil bei 3nters

taten. (HI31HI

tretend ber Tollwutempfehlen mir ben boit ttiutöerbädjttgcn Bieren gebtffenen Sßerfonen,
flcfi in ber SBnbanftntt Cfmch im „Somnte.rletfi", SJern,

ber I>r. Buisson'sehen Heilkur,
beileßettb in $ambfbäbern nadj befonberet attetbobe, ju
unterbieten. $ur*c, billige unb alê abfolut fidjer bemäprte £ur,
unter arjtlicber atuffteftt. (H1323 A)

SIuSFunft erteilt Seljörben unb ^ßribaten jeberbeit ber 93ar=
ftanb beb Söerehtb gegen bic mcbfj. Stterfolter in ®ern.

Jede Hausfraujedermann
ob reich oder arm verwendet heute nur noch

ist das idealste
Universal-, Wasch-, Reinigungs- und Entfetlnagsmittel.

Absolut chlorfrei.
Wiederverkäufer gesucht.

Zu beziehen durch: (H1458A)

PAXA-VERSAND, TROGEN.
Preis per Paket Fr. -. 80, 6 Pakete franko.

Beste Bezugsquelle füri Schirme k
Gros

Berner Schirmfabrik (Hl356A)|
H. Dant-Grieb, Bern

5 Christoffelgasse 5 Détail
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ist SS siàsriiek llisàt sitlAMASit, àass — ausser in àsll vislvsrdrsitstsii Hâlôllàsru — auâ
in àsu izvàsntsnàstsn HaKSs^situriASQ àsr Zsiivsi^ sine s,usKsàskirts Ràlains inr sin pbar-
ina^sntisâss Oroàukt, àis «COONOROOI ROOOOlìl-, srseiiisnon ist, tvsieks àissss NittsI
ais Ksraàsîln vnnàvrviriîsnà KSK'sn Llsiàsnedt, Liutarmut nnà Hsrvsusetnvâslis smpLsiiK.

Im liants àss làrcs seiisnktsn ^áirsioks Osrsousu àisssu àûsiKsii (Zlauden. nn6
sdsnso ^àlrsià varsu àis vnnàsrdarsn Orkol^s. Leiion naelr sinsr Xnr von 14 la^vu mit
àsu » OOONORIIOI ROOOORI » dsgnnnt anok àis irartnäekiAsts Llsieksnekt ^n tvsiàsn, nin
naà vsitsrsr kurzer ^sit Aan^ 211 vsrseàtviriàsN.

Ois « OOONORIIOI R1I (1(111 III >- sinà in àsr lat sin sskr Klilelclislies Oräparat, imnsit-
sââlià smpksllsnsvsrt Inr znn^s Nâàcksn im kritisâsn ^ItSr; ksrvor^nltsdsn ist àis Osislt-

tiAksit àss Osliraneliss nnà àis Ksrin^s ^nsAtìds.
Ois « OOONUKIIOI RIIOOIIIII » vsràsn dalà àas xopniàrsts NittsI H'sg'sn Llsiedsneiit

sein, um so mslrr, àa vârsnà àss Osdranelrs àsrssldsn I:sinsr1si LssedrânànKSn àsr
Osdsnsvsiss nötiF sinà.

Ois « COONORIIOI ROOOORI» sinà in alisn ^.potlràsn srirältiioli, ^um Orsis von
Or. 3.— àis Lodaelàtsi, vàsr ààt ànrek àsn Osnsral-Vsrtrstsr, ^poàsksr O. LOOD^OI,

Än ks^isksn. (Ni4s?

ttsulen 5ie keine Nâkmnsckine
ohne vorher Sis neus ,.tisioe<ia"-VSHrnolchino mit seffffehsnSer Unterspüle besichtigt oSer ffataiog verlangt ?u haben. vis-
selbe nSkl vor- unS rückwärts, fflcht, verwebt unS ill mil Sen praktischsten tiiüsapparalen versehen. 5ie iff non elniachffer, soiiSeffer
ffonffruklion unS leicht in Ser tianShabung. Zahlreiche SuirieSenneilszeugnisse. gern Igl4: SolSene MeSaille. Mäßige Preise,
leichte lellzablungen. peeile garantie. gewöhnliche Maschinen von ?r. SS. — an. Schweizerische väkmaschinenlabrik, kuzern. einzige
üabrlk in Ser Schweiz. verlangen Sie unsern großen iiluffr. ffalalog! wo Vertreter nicht bekannt. roenSe man sich Slrsbl an Sie Fabrik.

àiclcs
''angssciizvo>!

lene Üälss vsr-
dunàsn mit

àtembeschv/eriien
etc.be!lt-ter »sslllt»^ /sllllllffsdsrutà

!<ropf-<Zsist

HMö „üiolffWiiöiiig"
sir 2 per Flasche, von

Maag Co.,
Stein a. Rhein.
Orlgrnaizengnis.

Bilte, senden Sie mir
sogleich per Nachnahme
2 Flaschen des Kröpf-
geist.Die erste hat mir
ungeahnte Dienste ge-
leistet. Ich bin bereit,
Sie überall zu empfeh-
len. — Adresse:
Hrl.MorlhaNaegeli.

Pension Oberland.
Wilderswil bei Inter-

là. sSMNi

empfehlen wir den von wutverdächtigen Tieren gebissenen Personen,
sich in der Badanftalt Emch im „Sommerleist", Bern,

der »5. SSlillkar,
bestehend in Dampfbädern nach besonderer Methode, zu
unterziehen. Kurze, billige und alL absolut sicher bewährte Kur,
unter ärztlicher Aussicht. 1S23 L.)

Auskunft erteilt Behörden und Privaten jederzeit der Vor-
stand des Vereins gegen die mcdiz. Tterfoltcr in Bern.

od »ejed oàer arm ver^vsnâet deute nur noed

lliiivessz!-, (Vâscd-, keitiiglltigi- ugl! kllllettimgsmitttl.
^rdLvIut edlorkrei.

2u de7.ieden àured: (S 1458^)

t'reiZ per ?adet ^r. -. 80. 6 ?àete krani-cn.

S«,«»« Lvzeussqli»«!!« titr

6ros

Berner Lodirrn5s.ì>rilc (BÍ356^)I
II V»>>t-<Zrii«I>, S«,»»
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Katrin, [api?. leteiüerlitiiraßSßeleMjttft auf fepltitißltett
norm. gtdjnKtjmfttfj §terlw- uitï» Sütrrskaflc.

Stuf ©egenfeitigfeit gegrünbet 1881, unter SJUtroirïung gemetnnü^iger ©efeUfhaften.

«jtrtpttar»erfM|entng«» »on gft. 100 fits ?fr. 30,000 (fits §fr. 1000 auiÇ oÇne âtjffld)e 3Btferftti$uM8).
3te»tcn»«rft($ettt«8cn »Ott 3fr. 10 fits §lr. 2000.

SBtHige grämten (monatltdj, btertelfäljrttd), palBjafjrltdf) ober fäljrltcb japlBar). SlUer ©etritttn öert

ffierftdjerten. ©tetgenbe ©crainnêrcnten. StBerale äöerftcfjeturtg« bebtngtmgen. ©parfame SSertoalturtg. 33olEêtûm<
ItcÇe ©mtfeptungen.

^rofpette unb «Statuten finît gratis ju Begtefien Bet ber SentralPerttaltung In SBafcL fotttte auf ben Sureaufi
ber gttialen tn Süridj, Sein, Sttjetn, ©tant«l, ©ointpntn, Stpaffljaufcn, Stögen, St. ©allen, 2BoI)len, grauenfeUi
unb ©enf, fomte Bet ben gaplretdijen örtttcfjen ©efttonen unb SBertrauenêmannern.

gerrutferungsbefltutb 33,500 Policen mit fr. 77,000,000. — lUtpaltsuermflgen fr. 28,000,000.

SEBtr faufen gute, feine, einljcimifdje ©djaftoollt,
getuafdjen unb ungewafdjen, gu pöcpften StageSpreifen.

^ürc^er à @o.
fEud?faßrt& m Langnau (Sern).

praktîîd)c Ratîd>lage
für den Çau$l)alt

öon Jtlwine Can3. Preis 5r. 2.—.
Uerlag oon Stampfl! $ Cie. in Bern.

365

Slltc aSßoHfarftett, Sumpen, SOîetaïte,
(iîummi: uttb ©ifettrtbfStte

tauft gegen Bat

©ruft Kaufmann, Sîiban.

Chem.
Waschanstalt

^Weiderfärberei

pgren
_ - istfieutelosunq _
öie sparen,wennSie getragene Kleider"

chem.wcaschen oder färben lassen,
Sie Vermeiden dadurch Neuanschaffungen!
Wenden Sie sich in Ifhrem eigenem Jnteressean
unsere Firma. Nebst unsern bekannten Filialen &

Depots,erbieten wir uns direkte Sendungen^^ .nach Wädenswil Telephon 55^.

Sntjnftation Sötel. (h un a) Filialen & Depots in der ganzen Schweif'"

«egrünbei 1868. 60,000 Cefer. Är. 12. 50 pet SYnbt.

Amerik. Schweizer Zeitnng.
©tnjtges unb offijielles Organ ber «rdjroetjer tn Horbamertha.

Berbreilet in alten ©tonten unb Territorien ber Union, ftonnbo nnb Briii(d) ftoluntbla.
Betagt ouSfitgriiitn 9tad»riefiten aus allen Sfttoetiertrtilen unb Sibtoetjerfolomen ; Betiibte übet lommtt|ietlt unb lonbtutst.

Tdtaftliepe BttWltnifie, ntbft ïîeftologen bort Berftarbenee üanbBIeute ic.

SunïtrlânSeîr jUPegmetCer far JUnoraanberer nnb jftnetunabetmngolufiigt.
Sur omilttfie nnb Brioat=Belannitnotfiungen, œcltae für bie in Storbamerifa nofinenben ©tbmeijer

befiinimt ftnb, tft bie Amerikanische Schweizer Zeltang bob einjige BublifatfonSmittel.
SWISS PUBLISHING Co. of New-York, Fred. W. Muelchl, 59 Pearl Street, New-York.
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MM, Wetz. MMerslAwMskWfl ws GegenseWett
vorm. Schweizerische Sterbe- und Alterskasse.

Auf Gegenseitigkeit gegründet 1881, unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesellschaften.

Hapitalversicherunge» von Ar. 100 öis Ar. ZV,000 (öis Ar. 1000 auch ohne ärztliche Zlutersuchung).
Rentenversicherungen von Ar. 10 vis Ar. 2000.

Billige Prämien (monatlich, vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich zahlbar). Aller Gewinn den
Versicherten. Steigende Gewinnsrenten. Liberale Versicherung-bedtngungen. Sparsame Verwaltung. Bolkstüm-
ltche Einrichtungen.

Prospekte und Statuten find gratis zu beziehen bei der Zentralverwaltung in Basel, sowie auf den Bureaus
der Filialen in Zürich, Bern, Luzern, Glarus, Solothurn, Schaffhause», Trogen, St. Galleu, Wahlen, Fraueufeld
und Genf, sowie bet den zahlreichen örtlichen Sektionen und Vertrauensmännern.

Uerstcherungstrestand 33,500 Poliren mit Lr. 77,000,000. — Anstaltsvermögen Ar. 28,000,000.

Wir kaufen gute, feine, einheimische Schafwolle,
gewaschen und ungewaschen, zu höchsten Tagespreisen.

Zürcher ck Ko.
VucHfcrbrik irr Lcrrrgrrau (Bern).

praktische Ratschläge
Mr äen Haushalt ^flon Alwine Lanz. preis 5r. z.—.

Verlag von StämpM y Lie. in kern.

3i>5

Alte Wollsachen, Lumpen, Metalle,
Gummi- und Eisenabfiille

kauft gegen bar

Ernst Kaufmann, Nida».

Lüem.
tVa5mcm5lcüt

'M leiàsâàkei.,,',-

psrerl
„ izilieàlosunqî
ciis sparen.wennZie izeirayene ttlsicier '

cliem.vvascllenoäertäi'bsii lassen.
^iei/ermeicjen csacturcii r>leusri5clistMriyen!
Mencken 5is sick in stirem eiczeriem ^ntere55esn
unsererüms. diebst unserTi deksnnten ssilislen L<

veporz.erdicten wir uns direkte Zenciunqen^
nsck V/öäens/iil relepöon

Bahnstation Viel. <ir itli,r) lssimlenàtzcvoi! in àlhamm)à?

Genrltndet I8S8. 5v,lX)v Leser. ^r. IS. KV per shahr.

Einziges und offizielles Vrgan der Schweizer in Nordamerika.
verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union, Kanada »nd Britisch «olnmbia.

Bringt ausführlich- Nachrichten aus allen Schweizeàisen und Schwetzerlolonten; Berichte über kommerzielle und landwiri-
schaftliche Verhältnisse, nebst Nekrologen dort verstorbener LandSleute >e.

Suverläfstger Wegweiser für Auswanderer und zstuswandernngslnUlge.
Kür amtliche und Privat-Bekanntmachungrn, welche für die in Nordamerika wohnenden Schweizer

bestimmt sind, ist die >merllc»ol»cd« Scdvelror S-Iton? das einzige Publitationsmtttel.
SNI55 1-USi.ISNINa Co. °I ston-rorü. feoel. N. Koelodl. kg Vene! Streol. stms-Và

121



Solange Sie nicht
gegen ©ctmmcfje,

Slppetitlofigfeit,
üfterbofitat, Sllterêfcbmâdje,.
©eiftige unb förderliche Heberanftrengung,
folgen bon Kranïïjeitett, Operationen unb £Bocf)enf>ett |

Hausser's Biowine,
itt allen Sänbern gcfctiiiçt,

erftïlaffigeS Xonifum unb Kräftigungsmittel, erprobt Reiben,
biirfen Sie ni<f)t beejaaett,

Sbxc zerrüttete ©efunbbeit mieber bollftanbig berjufteHen.
*ßreiä gr. 4.60; erljältUcö in allen ätpot^eten ober bireït
franfo gegen 9Zadjnaljme $r. 5.— im ©enexalbepot:

qj^ntrntocie gauffer,
10, Sourg=besgour, @enf. (H 1320A)

betrifft "gftemo#
unb Harmonium#

Skilauf unb

SSerutietung.

Stuf SBunfdj
erleichterte

3al)tungê=
bebinguugen.

©pejiaB
lataloge
foftenfret.

^efrttïf ^îtot'inen
$îanboïincn, bauten, Gitarren
©roffei tlluftr.
Katalog über

alle borgertannt.

^nftrumente,
fotoie üb.,@aiten

unb 3ubef)ör.
Sßii Bitten, it>n

5U bedungen.
(H1306 A)

(Spezialität:
3Bietter=,

£attgtiauer=,
£>krlänber=

gortitonifaê
geinfte Stritt-
linger 3Jhutb=

tjarmouifas

©ie finben itirgenbS gtöftete, geötegenere 2lu§=
iuabt nocEj reeHere greife, als in ber fett über
100 galten Beftehenben ©cÇttJeiger girma

&i*sr C iCrt SSafet, Sujein,

JjUl) «; ^0. @t.®aEcn,3Bintertb ic.

AQewinnreichste Anlage kleiner Beträge ohne Risiko

I sichern Sit sich bei Ankauf der staatlich erlaubten, neuen

Prämien-Obligationen
des Volkshauses Luzern

Nominalwert und Preis der Obligation Fr. 10.—. Jede
Obligation ist im Laufe der, unter amtlicher Aufsicht in
Luzern stattfindenden, unwiderruflich festgesetzten

SO Zicliungvn (H1250A)

rückzahlbar, sei es mit Prämien von Fr. 20,000. —,
10,000.—, 5000.-, 1000.-, 500.—,100.—, 50.—

usw. oder mit mindestens Fr. 10. —.
Die Prämien-Obligation des Volkshauses Luzern bietet

Ihnen somit

Erewmnchancen bis zu Fr. 20,000.-
und im bescheidensten Falle die Garantie für die Rück-

Zahlung von wenigstens Fr. 10.—.

In jrlfieklitbsten
Falle können

Sie bis

Fr. 20,000
gewinnen.

Im bescheidensten

Fall« lird die Ob-

ligation mit Fr.10,
Ihr« linlag«,

nriekbenablt.

Der Gesamtbetrag der Prämien nnd Rückzahlungen beträgt

Fr. 1,827,810.—
Die tür die Amortisation notwendigen Mittel werden hei
der Lnzerner Kantonalhank deponiert. Jede Auskunft,
Ziehungspläne etc. figurieren auf den Obligationen selbst.
Wir empfehlen Ihnen, sich rechtzeitig eine oder mehrere
dieser Obligationen zu sichern und verweisen anf nach-

stehenden Bestellschein. Verkaufsstelle:
Schweiz. Los- u. Prämienohligallonen-Bank. Luzern.

Sw&SftriwtiOMSSCÄein. AfeiiirenneB und einza-
senden au die

Sc/we/z. los- (/. fram/e/7o6//5raf/"o/7e/7-Z?a/r<', iuze/yj.
Jch fresteZZe bzermzt

Prämien- OfrZigratiorieri ties PoZÄ«7iawses
inaern à JFV. Ï0. —

nnd fritte «m Zusendung- #er JVac7mafrme. f&oZZten andere
ZafrZun0S&edznt7un£ren erwünscht sein, so ersuchen wir um
Jfzftez'Zung'.J Genaue Adresse*:
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s « I â r» g s Sis n, îî «z k «
gegen Schwäche,

Appetitlosigkeit,
Nervosität, Altersschwäche,.
Geistige und körperliche Ueberanstrengung,
Folgen von Krankheiten, Operationen und Wochenbett I

Ususss?» s Sïswïns,
in allen Ländern geschützt,

erstklassiges Tonikum und Kräftigungsmittel, erprobt haben,
dürfen Sie nicht verzagen,

Ihre zerrüttete Gesundheit wieder vollständig herzustellen.
Preis Fr, t,SV? erhältlich in allen Apotheken oder direkt
franko gegen Nachnahme Fr. 5.— im Generaldepot:

Pharmacie Hausser,
rv, Bourg-de-Four, Genf. (U ISSDL.)

Màifft "Uicmos
und KcrrmoniumS

Verkauf und

Vermietung.
Auf Wunsch

erleichterte

Zahlungs-
bedingungen.

Spezial-
kataloge

kostenfrei.

Metrifft WioAnen
Mandolinm, Lanten, Gitarren
Großer illustr.
Katalog über

alle vorgenannt.
Instrumente,

sowie üb. Saiten
und Zubehör.

Wir bitten, ihn

zu verlangen.
liiisooL.)

Spezialität:
Wiener-,

Langnaucr-,
Oberländer-

Harmonikas
Feinste Knitt-
linger Mund-

Harmonikas

Sie finden nirgends größere, gediegenere Ans-
Wahl noch reellere Preise, als in der seit über
100 Jahren bestehenden Schweizer Firma

i? Zürich, Basel, Luzern,
St,Gallcn,Winterth zc.

il^ KwimneicllZls ölllsge lloliior veliW ào kisilio

krämien-lldligsNonen
lies VoIk8l>»U8e8 tuzem

Nominalwert null kreis 6er Obligation kr. 10.—. isäo
Obligation ist im I^anke äsr, unter amtliober Aufklebt in
Imssrn stattüuäsnäen, unwiäsrrulliob ksstgsset^ten

SO r» lUisso^-i

10,000. —,
3000? -^1000^^300^—, 100. —, 30. —

ksWmnàueen dis 2U kr. 8VM0-

I»
?»iie källllSll

8Iv dl»

5t. zo.ooo

Im be«àiàev8t«ii
?»!!« »irt ü«»d-

Idr« l!»!»?«,

Der (Gesamtbetrag àer Prämien unä Uüok^ablungen beträgt

S,S27,SI0.

8clmeir. los- u. I>fWieiioàIigsIIoiieii-Lsnl!. lurom.

!t»!Ä e-NW-
S6NÄ6N an à'e

5c/>v's,>. t.os- !/. ^câm/e/?oà//Aat/o/?e/?-Sa/?t',
bestehe

^a/ìêunAsdeÂî'nAunAen erwàsât seà, so ersnc^en wer nm
<?6»al«6 esso'.'
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(H 1062 A)
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